
An einen Haushalt - zugestellt durch post.at - Amtliche Mitteilungen - Oktober 2023

3 / 2023
GEMEINDEKURIER

Pfarrerwechsel

Abschied P. Leonhard, Begrüßung P. Altmann 38

Sieg für Elisabeth Enne

beim Bundesentscheid Reden der Landjugend	6

Projektmarathon der Landjugend

A gmiadlichs Platzl in Hofstettens Kern	 48

Zivilschutz

Notfallpunkte im Gemeindegebiet	 24



Bürgermeister

2  u  GEMEINDEKURIER 3/2023

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindekuriers!

tulation zu dieser Auszeichnung und 
vielen Dank für die umfangreiche und 
intensive Arbeit seit der Gründung der 
Wassergenossenschaft. Dem gesamten 
Vorstandsteam der WVA möchte ich 
an dieser Stelle nochmals ein herzli-
ches Dankeschön ausdrücken. Es war 
sicher nicht einfach, in der Zeit von der 
Planung bis zur Inbetriebnahme immer Zeit und vor allem auch 
immer ein offenes Ohr für die Anliegen der Wasserbezieher und 
der Baufirmen zu haben. 

Hochwasserschutzprojekt  
Groß Aggschussgraben

Beim Hochwasserschutzprojekt gehen die Arbeiten ebenfalls vo-
ran. Auch wenn man nicht wirklich einen großen Fortschritt sieht, 
sind Bauarbeiten im Gange. Die Kanalarbeiten in der Konvalina-
straße und Krausstraße werden erst im Jahr 2024 durchgeführt. 

Ein sehr heißer Sommer ist zu Ende gegangen und das neue 
Schul- und Kindergartenjahr hat gestartet. Es steht uns wie-

der ein arbeitsreicher Herbst bevor. 

Eröffnung Wasserversorgungsanlage  
Plambacheck/Grubtal

Am 16. September konnten wir offiziell die Wasserversorgungs-
anlage Plambacheck/Grubtal mit dem Hochbehälter in Plam-
bacheck seiner Bestimmung übergeben. In Betrieb ist die Anlage 
bereits seit einiger Zeit und das war bei diesem heißen Sommer 
sehr wichtig. So konnten die Landwirte in Plambach, Plambach-
eck und Aigelsbach ihre Tiere den ganzen Sommer über mit Was-
ser direkt am Hof versorgen und mussten nicht, wie in den Jahren 
zuvor, immer wieder mit dem Wasserfass Wasser vom nächsten 
Hydranten holen. Gleichzeitig wurde auch das Glasfaserkabel für 
schnelles Internet mitverlegt. Außerdem wurde auch eine Feuer-
löschreserve für den Bereich Plambach und Plambacheck mit-
eingeplant.  

Mit einem Festakt, bei dem auch die Nationalräte Friedrich Ofe-
nauer und Johann Höfinger teilnahmen, wurde die Wasserleitung 
mit Hochbehälter ihrer Bestimmung übergeben. 
Bei dieser Gelegenheit wurde dem Obmann der WVA Plambach-
eck/Grubtal, Peter Humpelstetter, die Prägemünze in Bronze der 
Marktgemeinde Hofstetten-Grünau überreicht. Herzliche Gra-

Klimaticket MetropolRegion Niederösterreich, 
Wien und Burgenland als Schnupperticket

Im Mai hat der Gemeindevorstand den Ankauf von zwei Schnup-
pertickets beschlossen. Damit möchte die Marktgemeinde Hof-
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stetten-Grünau ihren Bürgern eine neue Möglichkeit bieten, alle 
öffentlichen Verkehrsmittel des Verkehrsverbunds Ostregion in 
Wien, Niederösterreich und Burgenland zu testen. Mit diesen 
Schnuppertickets (Klimatickets) soll ein Anreiz geschaffen wer-
den, das eigene Auto stehen zu lassen und auf die Angebote von 
Bus und Bahn umzusteigen. Personen, die einen Hauptwohnsitz 
in unserer Marktgemeinde haben, stehen zwei Tickets zur Verfü-
gung, diese können ganz einfach mit dem online Buchungssys-
tem unter https://www.schnupperticket.at/hofstetten-gruenau 
reserviert werden. Weiters ist die Reservierung auch telefonisch 
unter +43 2723 8242 oder direkt im Bürgerservicebüro möglich. 
Informationen über die Ausleihe bzw. Rückgabe des Tickets er-
halten sie in unserem Bürgerservicebüro bzw. auf unserer Home-
page. 

Grünauer Advent 2023

Am 9. und 10. Dezember findet heuer der Grünauer Advent statt. 
Es wird wieder eine kleine, aber feine Eröffnungsfeier am Sams-
tag geben. Diese wird von der Mittelschule gestaltet. Am Abend 
gibt es das traditionelle Kirchenkonzert mit einer Abordnung der 
örtlichen Blasmusik, den Kilber Alphornbläserinnen und dem 
Jägerquartett aus Hofstetten-Grünau. Am Sonntag wird die Hl. 
Messe vom Kirchenchor Rohrbach/Gölsen musikalisch umrahmt 
und am Nachmittag wird der Nikolaus die Kinder erfreuen. 
Details werden gerade vom Grünauer Advent Team ausgearbeitet 
und laufend auf unserer Homepage veröffentlicht. 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, ich möchte 
euch heute schon zum Besuch dieser Traditionsveranstaltung 
einladen und bin überzeugt, dass wir auch heuer wieder eine tolle 
Veranstaltung haben werden. 

Landjugend Projektmarathon

Unsere Landjugend hat heuer wieder am Projektmarathon teilge-
nommen. Es galt dem Landjugendteam wieder eine interessante 
und anspruchsvolle Aufgabe für den Marathon zu präsentieren. 
Am Freitag, den 1. September erfolgte dann die Projektübergabe. 
Als Aufgabe wurde der Landjugend die Schaffung einer Lounge 
für den neuen Gastgarten des Cafés im BGZ, der Aufbau eines 
Spielgeräts am neuen Platz hinter dem BGZ und die Schaffung 
einer Ruhe- und Begegnungszone beim Zubau der Multimedia-
thek gestellt. Mit Bravour meisterten die äußerst aktiven Mitglie-
der unserer Landjugend diese Aufgabe in 42,195 Stunden und 
schafften unter dem Motto „A gmiadlichs Platzl in Hofstettens 

Kern - do verweilen olle gern“ eine tolle Lounge, die von den 
Kaffeehausbesuchern gut angenommen wird, eine Outdoor-
Lesezone bei der MMT, die Aufstellung des Spielgeräts sowie 
als Zusatzaufgabe ein Gestell für eine Schaukel und Nistkästen 
bei den Bäumen. Mehr als 45 Landjugendmitglieder waren im 
Einsatz und werkten fast Tag und Nacht, um das Projekt in der 
kurzen Zeit fertig zu bringen. Am Sonntagnachmittag wurde das 
Landjugendprojekt dann den Bürgern präsentiert und von Pfarrer 
Pater Altmann gesegnet. 
Herzlichen Dank an die Landjugend Hofstetten-Grünau unter der 
Leitung von Julia Falkensteiner und Simon Enne. Ihr seid groß-
artig!!

Pfarrerwechsel

Am 1. Juli mussten wir uns von unserem langjährigen Pfarrer 
Pater Leonhard Obex verabschieden. Pater Leonhard war seit 
16 Jahren in unserer Gemeinde und da fiel uns der Abschied na-
türlich schwer. An dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke-
schön an Pater Leonhard für die gute Zusammenarbeit in diesen 
16 Jahren und für die Freundschaft. Als Dank überreichten wir 
Pater Leonhard eine Schatulle mit einem Kelch und einer Hos-
tienschale aus Dirndlholz. Pater Leonhard ist jetzt Pfarrer in 
St.Veit und Schwarzenbach im Gölsental. Ich wünsche ihm alles 
Gute in seinen neuen Pfarren. 

Wir konnten an diesem Tag auch unseren neuen Pfarrer, Pater 
Altmann begrüßen. Pater Altmann war Pfarrer in Furth und ist 
jetzt für die Pfarrgemeinschaft Pielachtal zuständig. Bei einigen 
Veranstaltungen in letzter Zeit konnte ich Pater Altmann bereits 

SCHLAG AUF BEI UNS – 
RUND UM DIE UHR
DIE GANZE WOCHE | 0:00-24:00 UHR 
Gastro ab 17:00 Uhr | Tennis 24/7
www.tenniszentrum-pielachtal.at
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besser kennenlernen. Ich bin überzeugt davon, dass auch mit ihm 
die Zusammenarbeit sehr gut funktionieren und er unsere Pfarre 
sowie auch die anderen 5 Pfarren im Tal bestens betreuen wird.  
Lieber Pater Altmann, nochmals herzlich Willkommen in unserer 
Marktgemeinde Hofstetten-Grünau. Es ist schön, dass du da bist!

treuung eingerichtet und daher 
wurden ebenfalls Neuaufnah-
men erforderlich. Herzlich be-
grüßen möchte ich daher im 
Team der TBE Sophia Renz 
und Sophie Karner. Auch euch 
alles Gute und viel Spaß bei 
der Arbeit mit unseren Kleins-
ten. 
Auch für die Nachmittagsbe-
treuung in der Schule gibt es 
eine neue Lösung. Es wurde 
Ursula Kickinger mit Septem-
ber aufgenommen. Auch ihr 
möchte ich alles Gute wün-
schen. 

Neue Mitarbeiterinnen im Gemeindeteam

Seit Sommer haben wir wieder einige neue Mitarbeiterinnen im 
Gemeindeteam.
Da die langjährige Reinigungskraft im BGZ, Ingrid Leitner, mit 
1. September in Pension gegangen ist, wurde Hannah Karaman 
als neue Reinigungskraft aufgenommen. Ich wünsche Hannah al-
les Gute und viel Freude mit ihrer Arbeit im BGZ.
Mit Anfang September wurde eine 2. Gruppe in der Tagesbe-

Hannah Karaman

Sophia Renz Sophie Karner

Verabschiedung von Postenkommandant 
Manfred Spendlhofer

Der Postenkommandant der Polizeiinspektion Rabenstein/
Pielach wird mit 1. Oktober in den wohlverdienten Ruhestand 
treten. Am 26. September hatte ich Gelegenheit, mich bei einem 
gemeinsamen Mittagessen von Manfred Spendlhofer zu verab-
schieden und ihm in Namen der Marktgemeinde Hofstetten-Grü-
nau und auch in meinem Namen für die äußerst angenehme Zu-
sammenarbeit zu bedanken. Manfred Spendlhofer war seit ca. 20 
Jahren in der Polizeiinspektion Rabenstein tätig und seit 4 Jahren 
Postenkommandant. In dieser Zeit hatten wir einige große Veran-

Köfler Auto GmbH
Grünauer Straße 4

3202 Hofstetten
02723/8241, Fax: 8241-30
E-Mail: mazda@koefler.com

Internet: www.koefler.com

zoom-zoom
zoom-zoom

zoom-zoom
Winterreifenaktion

Umstecken inkl. 
Wintercheck € 59.90

für alle Automarken
Der nächste Winter 
kommt bestimmt!!!
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Abschied von Elfriede Mentil

Leider muss ich an dieser 
Stelle einen Nachruf für 

eine liebevolle, viel zu früh 
verstorbene Gemeindebürgerin  
schreiben. Am 24. September 
haben wir alle die erschüttern-
de Nachricht vom Ableben von 
unserer ehemaligen Kirchen-
wirtin Elfi Mentil erhalten. Lan-
ge hatten wir gehofft, dass Elfi 
den Kampf gegen ihre schwere 
Krankheit schafft. Doch leider 
ging ihre Kraft nach jahrelan-
gem Aufbäumen viel zu früh zu Ende und so mussten wir 
auch von ihr Abschied nehmen. 

Elfi war nicht nur eine allseits beliebte Gastronomin in der 
Grünau. Sie war eine verlässliche Geschäftspartnerin, auf die 
man sich immer verlassen konnte. Elfi Mentil hat mit ihrem 
Mann Hubert und ihrem verlässlichen Team als Kirchenwir-
tin das gesellschaftliche Leben in Grünau gestaltet. Die Kir-
chengeher kehrten gerne bei ihr im Wirtshaus und auch im  
Kaffeehaus ein. Viele Gemeindebürger haben ihre Geburts-
tage, Hochzeiten oder Taufen bei Elfi im Gasthaus gefeiert. 
Viele Vereine veranstalteten ihre Sitzungen im Gasthaus Men-
til und auch die Gemeinde war immer wieder mit Feiern und 
Veranstaltungen zu Gast. Elfi unterstützte und versorgte ihre 
Gäste ganz besonders. Sie war immer freundlich, verlässlich 
und es klappte bei ihr alles perfekt. An dieser Stelle möchte 
ich auch das legendäre Gulasch von Elfi erwähnen. Es war 
immer wieder ein Höhepunkt bei einer Veranstaltung, wenn 
sie diese Spezialität servierte. Elfi hatte ein Herz für die Ver-
eine in der Gemeinde und unterstützte sie, wo und wie sie nur 
konnte. Ihr war es auch während ihrer Krankheit wichtig, dass 
die Sonntagskirchengeher weiter versorgt werden. Es gäbe 
hier noch vieles aufzuzählen. 

Sie hinterlässt in unserer Gemeinde, im ganzen Tal, vor allem 
aber in ihren Freundeskreis und ganz besonders in ihrer Fami-
lie eine große Lücke. Elfi fehlt sehr und wir werden sie immer 
in unserer Erinnerung behalten. 

staltungen gemeinsam abzuwickeln, aber auch einige Vandalis-
musfälle zu klären. 
Vielen Dank, lieber Manfred Spendlhofer für die gute und prob-
lemlose Zusammenarbeit und die Unterstützung und alles Gute 
für deinen neuen Lebensabschnitt. 

Versetzung der Verkehrsinsel bei Billa

Im Kammerhof wurde die Verkehrsinsel im Bereich Billa ver-
setzt. Dadurch konnte mit einem Übertritt auf der B39 eine siche-
re Überfahrt für die Radfahrer vom Radweg zur Billa geschaffen 
werden. Weiters wird eine Abbiegespur für die Brunnhofsiedlung 
und für die Münzersiedlung (geplant hinter Billa) sowie eine Ab-
biegespur zur Firma Figl Car Colors errichtet.  
Mit diesen Baumaßnahmen, die von der Straßenmeisterei Kirch-
berg/Pielach ausgeführt werden, konnte wieder ein großer Schritt 
für mehr Verkehrssicherheit im Bereich Billa und Gewerbepark 
Kammerhof geschaffen werden.

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, ich wünsche 
euch allen einen wunderschönen Herbst. Den Schülerinnen und 
Schülern sowie den Pädagogen wünsche ich ein erfolgreiches 
Schuljahr und den Kindergartenkindern und dem Kindergarten-
personal viel Spaß und Freude in unserem schönen Kindergarten. 
Vor allem wünsche ich allen Gemeindebürgern ganz viel Gesund-
heit und Zufriedenheit. 

Euer Bürgermeister 
Arthur Rasch

Glücklich sein heißt nicht, das Beste von allem zu haben, sondern 
das Beste aus allem zu machen.

A-3204 KIRCHBERG/PIEL.

BAUUNTERNEHMUNG

 St. Pöltner  Str. 42     Tel.  0  27 22/74  76

M:1:10
Aluverbund
2000x1000x8mm
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Hr. Sirlinger DW 51

...Entwürfe\A\Anzenberger_BAU\Anzenberger_Aluverbundschilder_2015_03_23.cdr
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E-Mail: office@anzenbergerbau.at
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Gratulationen
Sieg von Elisabeth Enne beim  
Bundesentscheid Reden der Landjugend

Von 14. – 16. Juli fand der 
Bundesentscheid Reden 
der Landjugend in Juden-
burg statt. Nachdem Eli-
sabeth den Bezirks-, den 
Gebiets- und den Landes-
entscheid geschafft hatte, 
siegte sie beim Bundes-
entscheid in der Kategorie 
„Vorbereite Rede über 18“ 
mit dem Titel „Blutiges 
Geheimnis – Tabuthema 
Menstruation“ mit einer 
hinreißenden Rede. Mit 
Mut und Wortgewandt-
heit, so wie wir Elisabeth 
kennen, überzeugte sie 
nicht nur die Jury, sondern 
konnte auch das Publikum begeistern. 
Liebe Elisabeth, herzliche Gratulation zum Bundessieg! Wir 
sind sehr stolz auf dich!
Gratulation auch an die 4 Mädels, Kristina Enne, Sidonie Schol-
ze-Simmel, Nina und Tina Spielbichler, die mit ihrem Sketch 
in der Kategorie „Neues Sprachrohr“ zum Thema „Tourismus“ 
den 4. Platz geschafft haben. 
Liebe Landjugendmädels, liebe Elisabeth, ihr seid ein Wahn-
sinn!

99. Geburtstag Erika Völk

Am 17. August 
feierte Frau Eri-
ka Völk ihren 99. 
Geburtstag. Aus 
diesem Anlass lud  
Fam. Szente zu 
einer Gartenfeier. 
Zahlreiche Ge-
meindebürger wa-
ren gekommen, um 
Frau Völk zu gra-
tulieren und alles 
Gute zu wünschen. 
Auch seitens der 
Marktgemeinde 
Hofstetten-Grünau 
durfte ich mit Frau 
Völk feiern und 
ihr für ihr großes 

Engagement in und für die Marktgemeinde Hofstetten-Grünau, 
sei es im Bereich Rotes Kreuz oder bei der Landjugend, danken. 
Ich wünsche Frau Erika Völk alles Gute zum 99. Geburtstag, vor 
allem viel Gesundheit und freue mich schon darauf, nächstes Jahr 
mit ihr ihren 100er zu feiern. 

60. Geburtstag Anton Kögel

Unser Bauhofmitarbeiter und Hausmeister vom BGZ, Toni 
Kögel, feierte am 10. September seinen 60. Geburtstag. Aus 
diesem Anlass haben die Kolleginnen und Kollegen eine Über-
raschungsfeier für ihn organisiert. In der neuen Lounge im 
Gastgarten des Kaffeehauses wurde Toni Kögel gratuliert und 
mit ihm in gemütlicher Runde gefeiert. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unseren verläss-
lichen Bauhofmitarbeiter und Hausmeister. Anton ist bereits seit 
28 Jahren im Dienst der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau. Er 
ist nicht nur in seiner Dienstzeit, sondern auch in der Freizeit 
aufmerksam in der Gemeinde unterwegs und für die Bürger da.
Lieber Anton, herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, alles 
Gute und viel Gesundheit. Wir hoffen, dass wir dich noch lange 
im Gemeindeteam haben.  

40. Geburtstag Thomas Dirnberger

Bereits im Jänner hat der Bauhofmitarbeiter Thomas Dirnberger 
seinen 40. Geburtstag gefeiert. Ende August lud er das Gemein-
deteam zu einer Feier in sein Elternhaus nach Plambacheck.
Herzliche Gratulation nochmals zum 40. Geburtstag, alles Gute 
und viel Gesundheit!!
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Als Global Player in der flexiblen Verpackungsbranche produzieren 
wir unter anderem die Kapseln für deinen Kaffee,  

die Folie für deine Schokolade und auch 
den Deckel für dein Joghurt.

Verpacke deine 
Zukunft mit uns!

www.cf ex.com

Constantia Teich GmbH, 3205 Weinburg

● Berufe im technischen und kaufmännischen 
Bereich sowie in der Produktion

● Angebot von 9 verschiedenen Lehrberufen und 
die Möglichkeit zur Absolvierung diverser Praktika

● Jobs für Berufserfahrene als auch für 
Direkt- oder Quereinsteiger

● Top Entlohnung und zahlreiche Benefits
● Ausgezeichnete Karrierechancen

Unwrap YoUr TalenT.
Shape The world.

Unsere 
Jobangebote

Unser 
Video
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Gemeindeinfo

Aufruf für Ehrungen

Damit bei der Einladung zur traditionellen Gratulations-
feier des Gemeinderates im Winter 2023 niemand ver-

gessen wird, bitten wir, sie sich bei uns zu melden, wenn sie 
heuer einen der folgenden Abschlüsse erfolgreich absolviert 
haben:
•	 Studienabschluss
•	 Lehrabschuss
•	 Meisterprüfung 
•	 Matura
Bitte melden bei Margit Grubner oder Madlen Nekula unter 
+43 2723 8242 14 oder margit.grubner@hofstetten-gruenau.
gv.at, madlen.nekula@hofstetten-gruenau.gv.at

Nach 2-maligen schweren Sachbeschädigungen (26. Juni 
und 29. Juli 2023) an kritischer Infrastruktur (NÖVOG 

Gleisanlagen am Bahnhof Hofstetten-Grünau, wodurch der 
Zugverkehr „still gelegt wurde“), wurden umfassende Erhe-
bungen geführt durch: AbtInsp. GONAUS, GrI MANN und 
GrI WEINBERGER der Polizeiinspektion Rabenstein.

Nach Spurensicherung am Bahnhof (durch PI Kirchberg; Insp. 
MUSIL) und Sicherung von Videomaterial nach den schweren 
Sachbeschädigungen am Bahnhof Hofstetten-Grünau, brachte 
die Vernehmung eines hilfreichen und aufmerksamen Zeugen 
in Zusammenarbeit mit dem Landeskriminalamt NÖ erste Er-
kenntnisse.
Erhebungen der PI Rabenstein nach einer weiteren Straftat des 
Verdächtigen in dessen Elternhaus führten schlussendlich zum 
Tatwerkzeug (Flex – Winkelschleifer) und weiteren Beweisen, 
welche die Tatbegehung unterstreichen konnten.
Nach einer Großfahndung (Diensthundestreife hinzugezogen, 
Handypeilung und Hubschraubereinsatz mit Wärmebildkame-
ra, uvm.) wurde der flüchtige Täter in St. Pölten von Kollegen 
der Stadtpolizei St. Pölten festgenommen.

Der Akt wurde vom Landeskriminalamt NÖ übernommen. * Dieser Gutschein ist bis 31.03.2023 gültig. Keine Barablöse möglich.

PIELACHTAL APOTHEKE
ZUM HEILIGEN GEORG

Pielachtal Apotheke zum heiligen Georg
Mag. pharm. Schinoda OG

Mariazeller Str. 13/5
3202 Hofstetten-Grünau
t. 02723 77899
f. 02723 77899-11

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 08.00-12.00

14.00-18.00
Sa: 08.00-12.00

www.pielachtalapo.atinfo@pielachtalapo.at

Fragen Sie nach der OCARD

Kosmetik
Bachblüten
Schüsslersalze
Homöopathie
Wellnessprodukte
Nahrungsergänzungsmittel

Einfach vorbestellen & holen.
02723 77899

EP: Schadner
ElectronicPartner

Elektro · Photovoltaik · Sicherheit
IR-Heizung · Kundendienst · TV

3233 Kilb | T 0 27 48/73 51-0 | E kontakt@elektro-schadner.at
3202 Hofstetten | T 0 27 23/82 48 | E hofstetten@elektro-schadner.at

www.elektro-schadner.at
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Vizebürgermeister

Liebe  Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!

Nach den heißen Sommermonaten 
steht nun ein hoffentlich wetter-

technisch angenehmer Herbst vor der 
Tür. Aus unserer Gemeinde gibt es 
wieder einiges zu berichten.

Kurz nach dem Erscheinungstermin dieses Gemeindekuriers fin-
det nach dreijähriger Pause wieder eine Vernissage unter dem Ti-
tel „Kunst von nebenan statt“. Vier Rabensteiner Künstlerinnen 
– Margareta Ablasser, Waltraud Buder, Anna Rußwurm und Rena-
te Wittmann – präsentieren ihre Werke bestehend aus verschie-
denen Maltechniken. Die Werke werden bis Ende Winter 2024 
im BGZ zu sehen sein. Ich lade alle ein, sich die Kunstwerke 
bei der Vernissageeröffnung oder auch gerne später anzusehen. 
Bei meinem Vernissageteam, allen voran Gisela Grasmann und 
Wolfgang Frei bedanke ich mich sehr herzlich für ihr Engage-
ment, durch welches eine solche Ausstellung erst möglich wird. 
Um auch in Zukunft wieder regelmäßig Vernissagen durchführen 
zu können, sind wir auf der Suche nach kunst- und kulturinte-
ressierten Personen, die sich eine Mitarbeit im Vernissageteam 
vorstellen können.

Unsere Wirtschaftsgutscheine erfreuen sich nach wie vor großer 
Beliebtheit. Seit Sommer 2023 gibt es nicht nur Gutscheine mit 
einem Wert von € 10,- auch Gutscheine mit € 50,- Wert werden 
ausgegeben. Erhältlich sind diese in unserem Bürgerservicebüro 
am Gemeindeamt zu den Öffnungszeiten. Ca. 40 Betriebe und 
Dienstleister nehmen derzeit die Wirtschaftsgutscheine entgegen. 
An einer Teilnahme interessierte Firmen können sich gerne am 
Gemeindeamt melden, um eine noch größere Vielfalt an einlö-
senden Betriebe zu erreichen.

Die Künstlerinnen Margareta Ablasser, Waltraud Buder, Anna Ruß-
wurm und Renate Wittmann stellen im BGZ aus.

Die Ausschreibung für unsere geplanten Photovoltaikanlagen in 
der Schule und am Feuerwehrhaus fand in den Sommermonaten 
statt. Zu Redaktionsschluss lag das Ergebnis der Ausschreibung 
noch nicht vor. Weitere Informationen gibt es im nächsten Ge-
meindekurier.

Im Sommer 2024 veranstaltet unsere Gemeinde im GuK Raben-
stein wieder ein Musical von Peter Grimberg. Unter dem Titel 
„Heinz Erhardt & Peter Alexander“ die große Bühnenshow „Von 
Made bis Rössl“ präsentieren Horst Freckmann und Peter Grim-
berg eine Hommage an die größten Künstler Deutschlands. 

Nach etwas ruhigeren Jahren möchte sich die Gesunde Gemein-
de personell etwas verändern. Die Erarbeitung und Umsetzung 
von Projekten und Maßnahmen für einen gesünderen Lebensstil 
stehen bei den Aktivitäten der Gesunden Gemeinde im Vorder-
grund. Ziel des Arbeitskreises ist es, die geplanten Maßnahmen 
und Aktivitäten zu Gesundheitsförderung und Prävention direkt 
zu den Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern zu bringen. 
Ich ersuche alle, die Interesse haben bei der Gesunden Gemeinde 
mitzuwirken, sich am Gemeindeamt zu melden.

Ich wünsche allen einen schönen Herbst!

euer Vizebürgermeister  
Wolfgang Grünbichler
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Ausschuss Familie, Bildung, Soziales und Vereine
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Nachstehend ein kurzer Überblick zu Themen unseres Ausschusses. Bitte unterstützen sie uns 
auch weiterhin konstruktiv. Selbstverständlich stehen wir ihnen für Rückfragen gerne zur Ver-

fügung.

Aktion Schutzengel in Hofstetten-Grünau

Um die Aufmerksamkeit im Straßenverkehr zu erhöhen, findet auch heuer die Aktion Schutzengel 
statt.

Seit Schulbeginn sind wieder 130 Volksschulkinder auf unseren 
Gemeindestraßen unterwegs. Für unsere 42 Taferlklassler bringt 
nicht nur der Schulstart, sondern auch der Schulweg neue Her-
ausforderungen mit sich. Im Idealfall wurde der Schulweg bereits 
gemeinsam mit den Eltern erkundet, dennoch kann die Strecke 
von zu Hause bis zur Schule zur Gefahr werden.
Die Aktion Schutzengel soll Kinder auf die Gefahren auf dem 
Schulweg aufmerksam machen und gleichzeitig das Bewusstsein 

der Autofahrer schärfen. Mit Plakaten im Straßenverkehr werden die Autofahrer auf die 
Aktion aufmerksam gemacht.

An gefährlichen Stellen oder Schul-
wegen werden Tempomessgeräte 
aufgestellt, welche die Autofahrer 
bremsen sollen. Begleitet wird die 
von Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner initiierte Aktion dieses Jahr 
vom Paten Alexander Eder, der sich 
ebenfalls für die Verkehrssicherheit 
der Kinder einsetzt.

„Neben der Bewusstseinsbildung 
durch die Aktion Schutzengel wird 
auch seitens des Landes NÖ sowie 
von der Marktgemeinde Hofstet-
ten-Grünau laufend an Verbesserungen der Verkehrssicherheit gearbeitet.

In ganz Österreich ereignen sich immer wieder Unfälle auf Schulwegen. Vor 
allem eine Kombination aus überhöhter Geschwindigkeit, Unachtsamkeit und 
herbstlichen Fahrbedingungen sorgt für ein erhöhtes Gefahrenpotenzial. Bitte be-
achten sie deshalb die Tempo 30 Zone im Schul- und Kindergartenbereich.

Der Sch alungsprofi

im Piel ach tal
VERLEIH & VERKAUF

VON SCHALUNGEN

UND ZUBEHÖR

Wir vermieten Schalungen 
für Ihr Bauprojekt, von der 
Gartenzaunmauer bis zur 
Wohnhausanlage!

ING. BERNHARD STIEFSOHN
Gewerbepark 29 | 3202 Hofstetten-Grünau

+43 (0)676/588 7702 | offi ce@betonschalung.at
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Es beginnt Zuhause: wie kleide ich mich richtig um sichtbar 
zu sein?
•	 Besonders wenn es dämmert oder regnet, bist du für Autofah-

rer oder andere Verkehrsteilnehmer nicht gut sichtbar. Dabei ist 
es von besonderem Vorteil, wenn du helle Kleidung trägst und 
daran auch Reflektor-Streifen angebracht hast.

Wie überquere ich eine Straße richtig?
•	 Bleib am Gehsteig stehen und checke immer zuerst die Lage. 

Kommt links ein Auto? Nein. Kommt rechts ein Auto? Ja 
da kommt ein roter Flitzer, den lässt du vorbei fahren. Dann 
schaust du nochmal links und nochmal rechts. Ist auf beiden 
Seiten kein Fahrzeug zu sehen, kannst du die Straße überque-
ren.

•	 Benutze immer den Zebrastreifen, wenn dir einer zur Verfü-
gung steht! Ist kein Zebrastreifen in der Nähe, dann gib beson-
ders Acht.

•	 Oft parken Autos am Straßenrand. Die versperren dir die Sicht 
auf die Straße und machen es den Autofahrern besonders 
schwierig dich zu sehen. Darum vermeide es, wenn möglich 
über die Straße zu gehen, wenn am Rand Autos parken. Wenn 
es doch sein muss, dann sei besonders vorsichtig. Gehe erst 
über die Straße, wenn du dir wirklich sicher bist, dass kein 
Auto kommt.

•	 Mittlerweile sind schon einige Elektroautos auf den Straßen 
unterwegs. Diese Autos sind viel leiser als normale Fahrzeuge. 
Verlasse dich daher nie nur auf deine Ohren, sondern schau 
immer nach links und rechts, bevor du die Straße überquerst.

Wie verhalte ich mich bei einer Ampel?
•	 Rot heißt Stopp. Laufe nie bei roter Ampel über die Straße. Erst 

wenn die Ampel grün leuchtet, darfst du gehen. ABER: Auch 
wenn die Fußgängerampel Grün ist, können Autos über die 
Straße fahren. Darum musst du auch bei grüner Ampel immer 
aufmerksam sein und nach links und rechts schauen.

Wie verhalte ich mich beim Ein- und Aussteigen aus öffentli-
chen Verkehrsmitteln?
•	 Wenn du zu spät dran bist, laufe auf keinen Fall über die Straße, 

nur um Bus oder Bahn noch zu erreichen. Nimm lieber den 
nächsten Bus und komm sicher in der Schule an.

•	 Wenn du ausgestiegen bist, laufe nicht sofort über die Straße. 
Warte bis der Bus weggefahren ist und die Straße frei ist.

Mitfahren im Auto
•	 Solange du nicht über 135 cm bist, darfst du nicht ohne Kin-

dersitz oder Sitzerhöhung im Auto mitfahren. Ohne dich anzu-
schnallen, darfst du sowieso nie mit dem Auto mitfahren!

Erwachsene verhalten sich oft nicht richtig
•	 Du siehst einen Erwachsenen bei Rot über die Straße gehen? 

Denk an das, was du gelernt hast und mach es ihm auf keinen 
Fall nach. Erwachsene handeln oft nicht richtig. Du solltest 
daher die Situation immer selbst abchecken, bevor du losmar-
schierst.

Blau-gelbes Schulstartgeld 2023

Einmalige finanzielle Unter-
stützung für NÖ Familien an-

lässlich des Schulstarts

Voraussetzungen für den Erhalt:
•	 Bezug der Familienbeihilfe für 

den Schüler oder die Schülerin 
bzw. den Lehrling,

•	 Hauptwohnsitz des Antragstellers oder der Antragstellerin 
in NÖ,

•	 Haupt- oder Nebenwohnsitz der Schülerin oder des Schü-
lers bzw. des Lehrlings in NÖ und

•	 Besuch einer Primar- oder Sekundarschule (Pflichtschule, 
AHS, HAK, HTL, LFS, LBS, …) durch Kinder und Ju-
gendliche einer NÖ Familie.

Antragstellung:
•	 Die Antragstellung erfolgt an das Land Niederösterreich, 

vertreten durch das Amt der NÖ Landesregierung, Abtei-
lung Schulen.

•	 Die Antragstellung ist ausschließlich über das auf der Home-
page des Landes Niederösterreich unter www.noe.gv.at ver-
fügbare Online-Formular im Zeitraum von 16.08.2023 bis 
02.02.2024 möglich.

•	 Der Antragsteller oder die Antragstellerin hat das Antrags-
formular ordnungsgemäß auszufüllen und im Ansuchen 
verbindlich und unwiderruflich zu erklären, dass diese 
Richtlinien anerkannt werden.

•	 Eine Antragstellung ist pro Schülerin oder Schüler bzw. 
Lehrling, für den oder die Familienbeihilfe bezogen wird, 
im Antragszeitraum nur einmal möglich.

Ing. Hermann
MENTIL GmbH

Elektro - Gas - Sanitär - Heizungs - 
Solar - Photovoltaik -

Wärmepumpeninstallationen
3203 Rabenstein & 3202 Hofstetten

mobil: +43 (0) 676/432 26 33 
e-mail: office@installationen-mentil.at

www.installationen-mentil.at
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GEMEINSAM.SICHER in Hofstetten-Grünau

HINSEHEN, REDEN, HANDELN.

GEMEINSAM.SICHER in Österreich fördert und koordiniert den professio-
nellen Sicherheitsdialog zwischen Bürgern, Gemeinden und Polizei.
In manchen Schwerpunkten braucht es auch Sicherheitspartner aus einer 
Schule, einem Unternehmen oder einer sozialen Einrichtung.
Die Menschen in GEMEINSAM.SICHER in Österreich handeln dort, wo die 
Sorgen sind, auf gleicher Augenhöhe, mit strenger Obacht darauf, dass nie-
mand seinen zulässigen Handlungsraum verlässt.
Das Ziel: als „Gesellschaft des Hinsehens und aktiven, verantwortungsvollen 
Handelns“ die Sicherheit von uns allen positiv zu entwickeln.

DAS SIND DIE VIER PARTNER:
•	 SICHERHEITSPARTNER

Sicherheitspartner sind Menschen, die auf regionaler Ebene Interesse am Mitgestalten von Sicherheit haben. Sie sollen durch die 
Weitergabe von Präventionsinformationen an ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger als Multiplikatoren fungieren und zur Sensibili-
sierung der Bevölkerung in Fragen der Verbrechensvorbeugung beitragen.

•	 SICHERHEITSBEAUFTRAGTE
Sicherheitsbeauftragte sind für die Sicherheitspartner vor Ort und die regionalen Akteure (z.B. Firmen) die zentralen Ansprechpart-
ner innerhalb der Polizei. Sie sind der verlängerte Arm der Sicherheitskoordinatoren und unterstützen diese in allen Belangen der 
Sicherheitspartnerschaft sowie in Präventionsangelegenheiten.

•	 SICHERHEITSKOORDINATOREN
Sicherheitskoordinatoren sollen auf Bezirksebene eingerichtet werden und als Bindeglied zwischen allen Beteiligten der Sicher-
heitspartnerschaft auftreten. Sie sollen bei Informationsveranstaltungen größtmöglich eingebunden werden und durch ihre regiona-
len Kenntnisse kriminalpräventive Maßnahmen koordinieren und umsetzen.

•	 SICHERHEITSGEMEINDERÄTE
Sicherheitsgemeinderäte sind Gemeinderäte, die in sicherheitsbehördlichen Angelegenheiten die Schnittstelle zwischen der örtlich 
zuständigen Polizeiinspektion und der jeweiligen Gemeinde bilden.

VORFÜHRWAGEN
Erstzulassung: 08/2023
Kilometerstand: 1.985 KM
WLTP Verbrauch: 17,5 kWh/100 km

Aktionspreis: 
€ 35.900,-*

Listenpreis: 41.640,-  

VORFÜHRWAGEN 
Erstzulassung: 01/2023
Kilometerstand: 2.598 KM
WLTP Verbrauch: 17 kWh /100 km

Aktionspreis: 
€ 28.900,-* 

Listenpreis: 34.640,-  

TAGESZULASSUNG
Erstzulassung: 09/2022
Kilometerstand: 7 KM
WLTP Verbrauch (komb.): 5,6l /100 km

Aktionspreis: 
€ 23.900,-* 

Listenpreis: 28.455,- 

 AKTIONEN BEI SCHIRAK AUTOMOBILE
  SICHERN SIE SICH JETZT EINES UNSERER SOFORT VERFÜGBAREN FAHRZEUGE

SCHIRAK AUTOMOBILE
Porschestraße 19, 3100 St. Pölten
02742/77 531, office@auto-schirak.at
www.schirak.at

 Hyundai i30 Edition 30 Plus   
 1,0 TGDi, 120 PS, BENZIN 

 Nissan Juke 1,6 Hybrid
 143 PS, BENZIN

 Hyundai i30 Kombi 1,6 Aut.   
 CRDi Level 6, 136 PS, DIESEL

 Nissan Townstar
 Kombi, 130 PS, BENZIN

*Preise gültig bis 30. September 2023, Irrtümer und  
Druckfehler sowie Zwischenverkauf vorbehalten.

 MG 5 Luxury 61 kWh
 99 PS, ELEKTRO  

 Nissan Leaf (ZE1) 59KWh e+ 
 218 PS, ELEKTRO

 MG 4 Standard 51 kWh
 73 PS, ELEKTRO

 Volvo XC40 Plus Mild 
 Hybrid, 163 PS, BENZIN

VORFÜHRWAGEN
Erstzulassung: 04/2023
Kilometerstand: 2.000 KM
WLTP Verbrauch: 18,5 kWh /100 km

Aktionspreis: 
€ 39.900,-*

Listenpreis: 47.615,-  

GEBRAUCHTWAGEN
Erstzulassung: 08/2019
Kilometerstand: 58.650 KM
Verbrauch (innerorts): 4,2 l /100 km

Aktionspreis: 
€ 19.900,-* 

VORFÜHRWAGEN
Erstzulassung: 11/2022
Kilometerstand: 3.000 KM
WLTP Verbrauch (komb.): 5,0 l/100 km

Aktionspreis: 
€ 32.900,-*

Listenpreis: 39.500,- 

VORFÜHRWAGEN
Erstzulassung: 07/2023
Kilometerstand: 8.000 KM
WLTP Verbrauch (komb.): 6,6l /100 km

Aktionspreis: 
€ 39.990,-* 

  

NEUWAGEN
Erstzulassung: -/-
Kilometerstand: 0 KM
WLTP Verbrauch: 6,7-6,8 l /100 km

Aktionspreis: 
€ 29.900,-*

Listenpreis: 36.492,-  

Schirak-Inserat.indd   1 11.09.2023   17:08:57
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TAGESBETREUUNGSEINRICHTUNG

KINDERGARTEN

Doris Mühlbacher ist mit der Lei-
tung unserer TBE beauftragt. 

Unterstützt wird sie von Julia Fal-
kensteiner, Sophia Renz und Sophie 
Karner.
Seit September ist die Betreuung der 
Kinder im Zeitraum 7:00 Uhr bis 
13:00 Uhr gratis. So erhalten Fami-
lien die Möglichkeit, noch rascher in 
den Beruf einzusteigen.
Für die Betreuung der Kinder vor 7:00 Uhr und nach 13:00 Uhr wird ein Beitrag von 
den Eltern (Erziehungsberechtigten) eingehoben.
Aufgrund der großen Nachfrage hat ab September eine 2. Gruppe den Betrieb aufge-
nommen. Diesbezüglich fand am 10. August eine Begehung mit der Abteilung Kin-
dergärten des Landes NÖ statt. Die 2. Gruppe wurde für 2 Jahre genehmigt und im 
Bewegungsraum des NÖ Landeskindergartens Hofstetten-Grünau integriert.
Die Öffnungszeiten in der TBE sind wie folgt:
Montag bis Donnerstag: 6:30 bis 17:00 Uhr
Freitag: 6:30 bis 13:00 Uhr
Schließtage: 23.12.2023 bis 01.01.2024; 27.7.2024 bis 11.8.2024; 15.11.2024; 
25.12.2024 bis 1.1.2025.

Julia Brandhofer ist mit der Leitung unserer sechsgruppigen Einrichtung beauftragt. Acht Elemen-
tarpädagoginnen, acht Kinderbetreuerinnen und eine Stützkraft betreuen im aktuellen Kindergar-

tenjahr 102 angemeldete Kinder. Davon sind 25 Kinder im letzten Kindergartenjahr.
Die Öffnungszeiten im Kindergarten sind wie folgt:
Montag bis Donnerstag: 6:30 bis 16:30 Uhr
Freitag: 6:30 bis 16:00 Uhr

Der Besuch des Kindergartens ist für Kindergartenkinder in der Zeit von Montag bis Freitag, 7:00 Uhr bis 13:00 Uhr gratis.
Für die Betreuung der Kinder vor 7:00 Uhr und nach 13:00 Uhr wird ein Beitrag von den Eltern (Erziehungsberechtigten) eingehoben.

VOLKSSCHULE HOFSTETTEN-GRÜNAU

Schulbeginn in der Volksschule

Heuer war für 42 Erstklassler erstmals Schulbeginn. Unsere „Neuen“ werden im Schuljahr 
2023/2024 von VL Sandra Seel (1a Klasse) und VL Notburga Hink (1b Klasse) unterrichtet.

1a Klasse:
Sebastian Groiß, Clemens Halbwachs, Juliana Kendler, Nico 
Kraushofer, Paul Kummer, Paul Lauterbach, Sebastian Lechner, 
Jonas Pfeffer, Tobias Reisenhofer, Anna Resch, Trimart Rogani, 
Sofi Scholze-Simmel, Marie Steyrer, Jennifer Teubel, Stephanie 
Teubel, Emma Vorlaufer, Kilian Zagler, Felix Zankl und Rosalie 
Zöchbauer.

1b Klasse:
Alma Boden, Malea Edy, Emilia Gröss, Benedikt Grünbichler, 
Anna Gschwendtner, Nella Hager, Ben Handlfinger, Tim Ho-
fegger, Amon-Manuel Kögel, Linnea Krassnitzer, Lisa Lanner, 
Mavie Lengauer, Filip Mitrovic, Elias Nastasi, Maximilian Rath, 
Elias Riegler, Lias Schmidt, Luca Schuster, Tim Wachter, Caspar 
Zöchbauer und Lukas Zöchbauer.

1b Klasse 2023/2024
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Klasseneinteilung:
Schulleitung: VD Brunhilde Frühwirth
1a: VL Sandra Seel, BEd
1b: Notburga Hink, BEd und Gudrun Bachinger
2a: Sandra Nolz, BEd und Sarah Tränker, BEd
3a: Sandra Fasching, BEd und Melanie Brandstetter, BEd
3b: SOL Karin Havran, BEd
4a: Kathrin Streimelweger, BEd
4b: VOL Monika Moser
Röm. kathol. Religion: RL Claudia Schweiger, BEd
Lesefreundinnen: Christine Hochsteger und Eva Kienzl
Lernunterstützung: Roswitha Winter
Sprachheilunterricht: HOL Maria Gaschl
Beratungslehrerin: VOL Elfriede Bogner
Mutterschutz und anschließende Karenz: Julia Krückel, BEd; Marina Schagerl

GGR Günter Graßmann, 
VDir. Brunhilde Frühwirth

Unsere Volksschule ist eine Ganztagsschule

Auch im Schuljahr 2023/2024 wird die schulische Nachmittagsbetreuung in der 
Volksschule erfolgreich weitergeführt. 34 Kinder haben sich für diese Form der 

Betreuung angemeldet. Ursula Kickinger betreut die Kinder nach Unterrichtsschluss 
bis 16:00 Uhr. Die Lernstunden werden von Lehrerinnen der Volksschule gehalten.

Müllvermeiden beginnt bei der Schuljause - mit Dora, der Flasche zum Anziehen

Wie in den letzten 12 Jahren bekam auch heuer jedes Volksschulkind der ersten Klassen eine „Dora“-Edelstahl Trinkflasche (á 
20 Euro) vom GVU geschenkt.

Umweltgift Plastik
Viele Schulkinder bekommen ihre Getränke in Wegwerfplastikflaschen von zu Hause mit – das geht umweltfreundlicher und vor 
allem gesünder ohne Zusatzstoffe im Plastik.
Mittlerweile ist es sicher, dass die Zusatzstoffe im Plastik und in weiterer Folge im Getränk gesundheitsschädlich sind. Der GVU 
unterstützt daher, mehr denn je, unsere Kleinsten mit einem möglichst plastikfreien Schultag!

Abfall vermeiden
Mit einer Edelstahl-Flasche lassen sich pro 
Schuljahr und Kind zudem 180 Wegwerf-
flaschen einfach vermeiden. 
Mit unserer Aktion sind das bis zu 650.000 
Wegwerfflaschen in den Volksschulen im 
Bezirk pro Jahr.
Ein sehr positiver „Nebeneffekt“: z.B. mit 
Verdünnsäften oder Tees lassen sich zu-
sätzlich bis zu 200 Euro/Jahr sparen!

Karl Pokorny 
BERATUNG UND VERKAUF

JOSKO CENTER ST. PÖLTEN
3151 St. Georgen am Steinfelde
Julius-Hann Str. 2
M +43 660/34 23 092
E k.pokorny@joskopartner-koeberl.at
josko.com

Unser Zuhause ist 
nicht zufällig der 

schönste Ort der Welt

Unser Zuhause ist 
nicht zufällig der 

schönste Ort der Welt

GANZ SCHÖN JOSKO  
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MITTELSCHULE HOFSTETTEN-GRÜNAU – RABENSTEIN

Laufolympiade

Im Rahmen des Bewegungs- und Sportunterrichts nahm die 
MS Hofstetten-Grünau – Rabenstein am 19. Juni an der NÖ 

Sparkassen Laufolympiade in Krems teil. Insgesamt durften 17 
Schüler der 1. und 2. Klassen beim 60m-Lauf und 600m-Lauf ihr 
Können unter Beweis stellen.
Dabei sind vor allem die Leistungen von Amelie Wandl und Sa-
muel Grünbichler hervorzuheben. Amelie erreichte in beiden Be-
werben eine Top-Platzierung. Beim 60m-Lauf erreichte sie den 6. 
Rang und beim 600m-Lauf den sensationellen 5. Rang. Samuel 
konnte in seiner Gruppe beim 600m-Lauf mit einem großartigen 
8. Rang glänzen. 
Wir sind sehr stolz auf alle Schüler und die beeindruckende Leis-
tung, die sie erzielt haben.

Anna Pfeffer 

Biologie-Exkursion in den Kräutergarten 
Weinburg

In der vorletzten Juni-Woche verbrachten die Schüler der bei-
den 2. Klassen der Mittelschule einen Vormittag im Kräu-

tergarten Weinburg. Nach einer gemütlichen Wanderung von 
Hofstetten-Grünau nach Weinburg wurde gemeinsam ein Topfen-
Kräuteraufstrich zubereitet und alle verwendeten Kräuter im Gar-
ten gesucht. Auch eine Vogelmiere-Spitzwegerich-Salbe wurde 
hergestellt. Heimwärts ging es mit der Himmelstreppe.

Ein Tag im Prater

Am 21. Juni machten sich die Schüler der 2B der Mittelschule mit ihren Klassenvorständen auf den Weg nach Wien. Mit der Him-
melstreppe ging es bereits um 7:22 Uhr Richtung St. Pölten. Danach weiter zum Wiener Westbahnhof und mit der U-Bahn zum 

Praterstern. Nach einer entspannten Rundfahrt mit dem Riesenrad, ging es beim Autodromfahren schon wilder zu. Den Abschluss des 
Prater-Programms bildete die Show "Space4Kids" im Planetarium. Nach einer Stärkung ging es schließlich vom Wiener Hauptbahn-
hof wieder heimwärts.

Andrea Fellner
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Tiger Woods und Co.

Auch in diesem Jahr verbringt jede Klasse der Mittelschule 
wieder einen Vormittag auf dem Golfplatz in Goldegg. Un-

ter der Leitung unseres schulinternen Golfprofis Scott Anderson 
versuchen die Schüler in die Fußstapfen Tiger Woods zu treten 
und ihre Handicaps zu verbessern. 

Andrea Fellner

Glückliche Gewinner

Die Schüler der 2B der Mittelschule Hofstetten-Grünau – Ra-
benstein haben gemeinsam mit ihren Klassenvorständen 

Andrea Fellner und Petra Redlingshofer am Kreativwettbewerb 
„projekt europa 2022/23“ - „Nachhaltig! – gemeinsam morgen 
formen“ teilgenommen. Gemeinsam wurde die Idee geboren, 
aus Abfall und Resten Spiele herzustellen, die man gleich in der 
Schule für die Pausengestaltung, in Freistunden, etc. nützen kann. 
Bekannte Spiele wurden nachgebaut, bei einigen die Spielregeln 
geändert, aber auch neue Ideen wurden fächerübergreifend um-
gesetzt. Bei der Juryentscheidung am 13. Juni konnte die Klasse 
mit ihren „Selfmade Waste-Games für die Pausenunterhaltung“ 
einen der 50 Siegerplätze ergattern – es wurden 209 Projekte aus 
160 Schulen eingereicht – und darf sich über € 200,- für die Klas-
senkasse freuen.

Andrea Fellner

Experten rund ums Wasser        
www.blattfisch.at

Gewässerökologie 
&  Fischerei 

Planung & 
Baubegleitung

Natur  & 
Artenschutz

Hydromorphologie & 
Sediment Sachverständigenleistungen 

& Schadensermittlung

Großverfahren & Um-
weltgroßprojekte
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„Check it: Lehre“

Die Schüler der 4b besuchten im Rahmen des Workshops 
"Check it: Lehre" die Arbeiterkammer in St. Pölten. Im 

Mittelpunkt standen: Das Kennenlernen und Erkennen verschie-
dener Berufsfelder und deren Unterschiede bzw. Eigenschaften 
(Berufsbeschreibung, Ausbildung und Bezahlung) sowie Erfah-
rungsberichte aus erster Hand aus dem Alltagsleben und der Aus-
bildung eines Lehrlings in der Berufsschule. Die Schüler erhiel-
ten außerdem die Möglichkeit, mit technischer und didaktischer 
Unterstützung durch die anwesenden Trainer, tiefer in einzelne 
thematische Teilbereiche - rund um das Thema Lehre - einzu-
tauchen. Auch für das leibliche Wohl wurde dankenswerterweise 
gesorgt.

Angelika Pelikan-Ambrosch

Escape Room: Aktiv-Mobil

Unter dem Motto "Schüler und Sicherheit am Schulweg" fand 
am 20. Juni ein Workshop für die 2. Klassen der Mittelschu-

le statt. Durchgeführt wurde diese Gratis-Aktion vom Kuratori-
um für Verkehrssicherheit. Nach einer allgemeinen Aufklärung 
zum Thema Alkohol und Reaktionsbeeinträchtigung konnten die 
Schüler einen Parcours unter erschwerten Bedingungen (Promil-
le-Brillen) absolvieren, ihre Laufgeschwindigkeit wurde mit ei-
ner Radarpistole gemessen und es wurde getestet, wie sich das 
Reaktionsvermögen verändert, wenn man abgelenkt wird. Da-
nach ging es in den Escape-Room, wo die Schüler einen Code 
knacken mussten, um sicher unterwegs zu sein.

Andrea Fellner

Malerset 
10tlg.  16,99 
 
Wandfarbe 15kg 
         26,90 

www.dirndleck.at
Marktgasse 13/3
3200  Ober-Grafendorf
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Ausflug zum Ländermatch Österreich – Schweden

Im Rahmen des Wahlpflichtfaches Leistungssport und Gesundheit, wurde von der Mittelschule Hofstetten-Grünau – Rabenstein ein 
Abschlussausflug zum Ländermatch Österreich gegen Schweden organisiert. Um diesen Tag in Wien noch abwechslungsreicher zu 

gestalten, besuchten die Kinder zuerst das technische Museum in Wien. Danach zeigten die Lehrpersonen den Kindern noch kurz die 
Hauptuniversität in Wien.
Am Abend ging es dann ins Stadion zum Ländermatch. Ein sehr spannendes Match gewann unser Nationalteam mit 2:0. Die Stim-

mung war ausgezeichnet.
Großer Dank an die Eltern, welche durch Fahrgemeinschaften 
die Kinder von St. Pölten abholten, da bei der Rückreise keine 
Himmelstreppe mehr fuhr. Auch Dank an den ÖFB, welcher uns 
ein günstiges Angebot für die Karten im Rahmen eines Schulaus-
fluges machte.
Die Kinder hatten großen Spaß und werden dieses Erlebnis noch 
lange in Erinnerung behalten.

Andreas Weirer

Fischer ist überregional tätig und bekannt – 
und das nicht nur durch blöde Sprüche. Als 
Familienunternehmen sind wir immer auf 
der Suche nach neuen “Familienmitgliedern” 
und freuen uns über Bewerbungen unter  
office@fischer-entsorgung.at. Einfach so  
oder derzeit besonders z.B. über LKW-Fahrer.

Ratzfatz
FISCHER

Christoph Fischer, LKW-Fahrer

www.fischer-entsorgung.at Entsorgung_Recycling_Kanal_Service

GERN!
BEI UNS ARBEITET MAN AUCH FREIWILLIG

NOEN_91_127_Arbeitgeber.qxp_NOEN_91_127_Arbeitgeber  16.02.22  15:28  

ads

 Attraktiver Strom-Tarif

 Günstiger Tanken: 
 3 Ct/Liter AVIAmat Sofortnachlass*

 Pellets/Heizöl - Preisnachlass

 *Siehe Tarifdetails auf aviaenergy.at

FÜR AVIA STROM ENTSCHEIDEN UND  

RUNDUM PROFITIEREN.

eigl.at/strom
aviamat.at

+
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Zu Besuch bei der Feuerwehr in St. Pölten

Die Schüler der 2B der Mittelschule Hofstetten-Grünau – Ra-
benstein besuchten am 27. Juni mit ihren Klassenlehrerin-

nen die Feuerwehrzentrale in St. Pölten. Nach einem informa-
tiven PowerPoint-Vortrag über die Entstehungsgeschichte, die 
Aufgaben, die Mitglieder und den Fuhrpark der Feuerwehr, ging 
es in die Alarmzentrale und anschließend zum Fuhrpark. Ein be-
sonderes Highlight für die Kinder bildete der Übungsparcours, 
den sie zum Abschluss absolvieren durften.

Andrea Fellner

Time to say goodbye

Die beiden 4. Klassen der Mittelschule blickten beim Ab-
schlussfest am 29. Juni auf vier ereignisreiche Jahre zurück 

und bedankten sich in diesem Rahmen auch bei ihren Klassen-
vorständen Benjamin Kargl, Karin Schweinzer und Angelika 
Pelikan-Ambrosch. Für das kulinarische Wohl sorgte dankens-
werterweise der Elternverein.

Andrea Fellner

Auf dem Pilgerweg nach Kirchberg

Die SchülerInnen der 3B wanderten mit ihren Klassenvor-
ständen am 7. September entlang des Pilgerweges nach 

Kirchberg. Dort wurde der Blick vom Skywalk genossen. Über 
den Schneckenweg ging es runter in die Ortsmitte, wo sich die 
meisten Kinder ein leckeres Eis vom Bachinger gönnten. Nach 
einem Aufenthalt auf dem öffentlichen Spielplatz ging es mit der 
Himmelstreppe wieder zurück nach Hause.

Andrea Fellner
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Friedhof
Neue Friedhofswagerl

Für unseren Friedhof wurden vier Wagerl angekauft. Vor al-
lem ältere Personen haben oft Mühe, die mit Wasser gefüllten 

Gießkannen von den Wasserentnahmestellen zu den Grabstellen 
zu bringen. Die neuen Wagerl sollten künftig zu einer wesentli-
chen Erleichterung bei der Grabpflege beitragen. Wenn wir alle 
damit so umgehen, als würden es unsere eigenen sein, werden wir 
noch lange Freude damit haben.

Friedhofsordnung

Bitte beachten Sie die Friedhofsordnung der Marktgemein-
de Hofstetten Grünau. Sie finden diese auf unserer Home-

page im Punkt Bürgerservice bei den Verordnungen.

Ihre Adresse

Ihr Logo
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MUSIKSCHULE PIELACHTAL

Neues Schuljahr 2023/2024

Die Musikschule Pielachtal kann im neuen Schuljahr 
2023/2024 wieder viele Schülerinnen und Schüler begrü-

ßen. Als neues Fach gibt es die Bläserklasse, die von der Markt-
gemeinde Hofstetten-Grünau großzügig unterstützt wird. Infor-
mationen zur Musikschule, Instrumentenvideos und Fotos von 
den Musikschulveranstaltungen sind auf der Homepage www.
musikschule-pielachtal.at sowie in den sozialen Netzwerken der 
Musikschule zu finden 

Dr. Friedrich Anzenberger, Musikschulleiter

QR-Code 
Homepage Musikschule Pielachtal

Einer der Klassenabende zum Schulschluss in Hofstetten-Grünau

Neue Bläserklasse in Hofstetten-Grünau

Seit diesem Schuljahr gibt es auch in Hofstetten-Grünau eine 
Bläserklasse mit zehn Schülerinnen und Schülern. Unterrich-

tet werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von den beiden 
Musikschullehrern Paul Fahrngruber (Blechblechblasinstrumen-
te) und Mag. Lubomir Gospodinov (Holzblasinstrumente). Zu-
sätzlich finanziert die Marktgemeinde Hofstetten-Grünau dan-
kenswerterweise für alle einen Einzelunterricht zu 25 Minuten 
wöchentlich in der Musikschule Pielachtal. Die Kosten werden 
den Eltern bei regelmäßiger Teilnahme (mindestens 90 Prozent 
Anwesenheit) zum Schuljahresende rückerstattet. Der Blasmu-
sikverein Hofstetten-Grünau stellt die Instrumente der Bläser-
klasse für eine geringe monatliche Leihgebühr zur Verfügung.

Foto der ersten Bläserklassenstunde (2. Reihe von links: Musikschullei-
ter Dr. Friedrich Anzenberger, Musiklehrer Mag. Lubomir Gospodinov, 
Musiklehrer und Kapellmeister-Stv. Paul Fahrngruber, Bürgermeister 
Arthur Rasch, Obmann Josef Grubner)
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Ausschuss Land-
wirtschaftliche 
Strukturen, Umwelt 
und Regionales
Liebe Gemeidebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Ein arbeitsreicher Sommer liegt hin-
ter uns und zum Glück blieben wir 

von großen Unwettern verschont. Jetzt 
naht der Herbst und mit ihm rückt auch unsere Silofolienentsor-
gung wieder in den Fokus.

Unser Ausschuss hat bei der letzten Sitzung eine wegweisende 
Entscheidung getroffen: Die Sammlung von Silofolien wird ab 
sofort dreimal im Jahr stattfinden. Unser Ziel ist es, noch größere 
Mengen zu sammeln, denn aus Umweltgründen ist die richtige 
Entsorgung von Siloplanen von entscheidender Bedeutung.
Doch was passiert eigentlich mit dem gesammelten Material? In 
den letzten Wochen habe ich recherchiert und spannende Ein-
blicke gewonnen: Ein Teil der gesammelten Silofolien wird in 
Europa wiederverwendet. Dank des Kreislaufwirtschaftspakets 
der Europäischen Union wurden die Weichen für eine europa-
weite Kreislaufwirtschaft gestellt. Hierbei stehen die Erhöhung 
der Wiederverwendung und das Recycling von Kunststoffabfäl-
len im Fokus, um die Gesamtmenge an Kunststoffabfällen zu re-
duzieren.
Die Landwirtinnen und Landwirte liefern ihre Agrarfolien an den 
dafür vorgesehenen Sammelstellen ab, von wo sie von autorisier-

Sammelstellen - Glas

Generell gilt bei den Glascontainern, all jene Glasgegen-
stände, die NICHT durch die Einwurföffnung passen, 

können hier nicht entsorgt werden!

Ganze Glasfenster, WINDSCHUTZSCHEIBEN von Autos 
und Glaslampenschirme gehören ins ASZ!

Dosen, Plastik und sonstiger Sperrmüll dürfen nicht abgela-
gert werden.

ten Sammlern abgeholt werden. Nach der Sammlung werden die 
Folien sorgfältig sortiert, wobei Störstoffe wie Wickelnetze und 
Schnüre ausgesondert werden. Anschließend erfolgt die Verpres-
sung der Folien in Ballen, die nach Silofolien und Wickelballen-
folien getrennt sind. Ein Teil dieser Ballen wird in Länder wie 
Bulgarien, Rumänien und Polen exportiert, wo eine hohe Nach-
frage nach diesen Materialien besteht.
Dennoch gibt es gewisse Grenzen für das Recycling von Silofoli-
en. Nicht jedes Produkt kann technisch oder wirtschaftlich sinn-
voll wiederverwendet werden und es existieren auch rechtliche 
Beschränkungen.
Es gibt jedoch Hoffnung für eine nachhaltige Zukunft: Das 
„Close-loop-Recycling“ ermöglicht die Herstellung von Rege-
neraten aus Silofolien, die beispielsweise für Zaunpfähle, Bau-
folien, Abfallbeutel oder Parkbänke genutzt werden können. In 
Österreich gibt es derzeit nur zwei Anlagen, die Agrarfolien in 
größerem Umfang recyceln und Regenerate herstellen. Daher ist 
die Sammlung von Agrarfolien nicht nur sinnvoll, sondern auch 
aus Umweltschutzgründen unverzichtbar.

Unser Ausschuss wünscht allen Kindern und Eltern einen er-
folgreichen Schulanfang und uns allen einen farbenfrohen und 
ertragreichen Herbst. Die Landwirtschaft und der Umweltschutz 
gehen in Hofstetten-Grünau Hand in Hand. Gemeinsam können 
wir dazu beitragen, unsere Umwelt zu schützen und unsere Regi-
on noch lebenswerter zu gestalten.

eure GGR Michaela Scholze-Simmel
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Schicksalsjahre

Im Bahnhofsmuseum Hofstetten-Grünau ist derzeit als Son-
derausstellung Vieles aus der Zeit zwischen 1938 und 1946 

zu sehen. Im Ortsgebiet von Hofstetten-Grünau verlief in den 
letzten Wochen des Zweiten Weltkrieges die Front. Deutsche 
und russische Soldaten standen einander 3 Wochen lang nah 
gegenüber. Zahlreiche Dokumente, Fotos, die Grabtafel des 
Soldaten Velte, die Geschichten der im Pielachtal abgestürzten 
Flugzeuge, der Holztram vom Hof Lanner, die Tagebücher des 
Anton Mayer, … das alles macht die Ausstellung zu einem 
ganz ausgezeichneten Zeitdokument. Zu sehen ist die Ausstel-
lung jeden Sonntag von 15:00 bis 18:00 Uhr und auch nach 
Vereinbarung (www.heimatforschung.at).

JETZT GANZ EINFACH FINANZIEREN!

Ganz einfach mehr finanziellen Spielraum sichern und ent-
spannt auf alles vorbereitet sein – mit dem fairen Credit. 

„Erst wenn man alles kann, kann man auf ganzer Linie ent-
spannen.“ lautet die Leitidee vom fairen Credit. Denn zusätz-
lich zu jedem fairen Credit können Sie jetzt Ihre persönliche 
Finanzreserve einrichten und jederzeit Geld abrufen, wenn 
Sie es möchten. Wer nichts von dem Geld abruft, der bezahlt 
auch nichts.
„Wir benötigen das Geld dringend für eine neue Heizungs-
anlage. Mit dem online abrufbaren fairen Credit können wir 
dieses Vorhaben jetzt realisieren. Falls es wirklich einmal eng 
wird, können wir den fairen Credit nur empfehlen.“ Das ist 
nur eine vieler Kundenstimmen. Besonders geschätzt wird die 
Möglichkeit, zusätzlich zum Kredit noch einen flexiblen Rah-
men einzurichten. So ist es nicht schlimm, wenn die geplante 
Heizungsanlage am Ende doch noch etwas teurer wird, als ur-
sprünglich erwartet.
„Genau für diese unvorhersehbaren Momente empfehle ich 
unseren Kundinnen und Kunden den fairen Credit und die 
Finanzreserve unseres Partners TeamBank. So kann ich mir 
heute schon meinen finanziellen Spielraum für den Fall der 
Fälle reservieren“, erläutert Regionaldirektor Prok. Hannes 
Grünberger von der Raiffeisenbank Region St. Pölten, bei-
spielsweise den großen Vorteil der Finanzreserve.
Wenn dann die Finanzreserve gebraucht wird, also die Auto-
reparatur sofort bezahlt oder die neue Waschmaschine heute 
noch die erste Ladung bewältigen muss, kann der gewünschte 
Betrag telefonisch, im Kundenportal, per App und selbstver-
ständlich auch persönlich in der Bankstelle vor Ort abgerufen 
werden. Dank der SEPA-Echtzeitüberweisung können Sie 
meist sofort innerhalb weniger Sekunden über Ihre Finanzre-
serve verfügen.
„Das ist ein echter Mehrwert für unsere Kundinnen und Kun-
den. Eine erneute Bestellung ist nicht notwendig und ich kann 
so jederzeit, von jedem Ort der Welt aus sofort und flexibel 
auf das Geld zugreifen. Das ist das Upgrade fürs eigene Porte-
monnaie“, so Grünberger.

Mit der Finanzreserve können Sie, je nach Bonität, bis zu 
25.000,- Euro abrufen. 
Sprechen Sie uns einfach an. Wir beraten Sie gerne. 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Website 
unter www.rbstp.at.
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Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch 

                un
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Einmaliges für zwei Augen...
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Geschäftslokal  
zu vermieten

im EKZ Pielachpark in Hofstetten/Grünau, 
direkt an der B 39, ab Februar 2024.

Der Leerstand ist eine große Fläche von 95 m² 
inkl. WC, Beleuchtung und Heizung.

Der Mietpreis beträgt Euro 1029,- plus Mwst.

Anfragen unter 0664 4301000
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Zivilschutz
Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Im Zuge der Katastrophenschutzpla-
nung und Vorsorge wurden Notfall-

Infopunkte fixiert sowie sechs neue 
Handfunkgeräte für den Behördenfunk 
angekauft, um im Ernstfall mit Behör-
den und der örtlichen Einsatzleitung 
besser vernetzt zu sein. Zusätzlich lau-
fen derzeit mit ausgebildeten und zer-
tifizierten Amateurfunkern in unserer Gemeinde Gespräche, um 
diese in den Katastrophenschutzplan mit aufzunehmen.
Im Schaukasten beim Bürgerservicebüro im Bürger- und Ge-
meindezentrum wurde die Erklärung der Notfall-Infopunkte und 
deren Standorte ausgehängt.
Auch heuer findet wieder die jährliche Stabsübung (Behörden-
führungsstab) im Bürger- und Gemeindezentrum am Samstag, 
7. Oktober (Zivilschutztag; jährliche Sirenenprobe Zivilschutza-
larm), statt. Im Zuge dieser Übung werden wieder alle Einsatz-
bereiche beübt. Dabei werden die Notfallpläne  an diesem Tag 
hochgefahren und die Notfall-Infopunkte erstmals errichtet. Hier 
können sie sich am Vormittag Informationen rund um den Be-
hördenführungsstab sowie Infomaterial zu den Sirenensignalen 
abholen.

Was ist ein Notfall-Infopunkt?
Bei einem Stromausfall funktionieren unmittelbar die Festnetz-
telefone nicht mehr, auch das Mobilfunknetz kann nach wenigen 

Stunden zusammenbrechen. In diesem 
Fall gibt es in allen Städten und Ge-
meinden im Bundesland Anlaufstellen 
– sogenannte Notfall-Infopunkte – die 
im Katastrophen- und Großeinsatzfall 
bei gegebener Notwendigkeit kurzfris-
tig aktiviert werden können.

In Hofstetten-Grünau ist der erste Not-
fall-Infopunkt, der im Notfall aktiviert 
wird, beim Bürger- und Gemeindezent-
rum (BGZ) am Hauptplatz.

Wenn die Notwendigkeit besteht, werden weitere Notfall-Info-
punkte im Gemeindegebiet hochgefahren. 

Diese befinden sich dann an folgenden Standorten:
•	 Parkplatz Landgasthof Kammerhof
•	 Vorplatz Schule Grünau
•	 Parkplatz Aufriss Mainburg

An diesen Notfall-Infopunkten ist im Ernstfall Einsatzpersonal 
vor Ort, bei dem sie
•	 dringende Notrufe (Medizinische Notfälle, Feuer, Unfälle, Po-

lizeinotruf) an die Leitstelle melden können sowie
•	 Informationen zur aktuellen Lage und Situation erhalten.

ihr Zivilschutzbeauftragter David Hollaus

Machen Sie es sich zuhause 
gemütlich mit 

Möbelstoffen und Vorhängen 
von MFB

Foto: Sonnhaus GmbH

Polsterungsarbeiten
Nähservice
NEU: viele Stoffe aus 
recyceltem Polyester Anita Pitterle

Dipl. Wohnraumberaterin
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Bauamt

Freie Wohnungen

Private Wohnungsvermieter haben die Möglichkeit, ihre Annon-
ce kostenlos auf der Infotafel (Anmeldung beim Bürgerservice-
büro) der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau anzubringen.
Die beiden Wohnbaugenossenschaften, welche im Ort bereits präsent 
sind, werden ihnen gerne Auskunft über freie Wohnungen geben.
Heimat Österreich: telefonisch unter +43 1 982 3601 bzw.  
www.hoe.at 
Alpenland: Wohnungsberatung +43 2742 204 DW 249 bis 252 
bzw. www.alpenland.ag

Bauamt
Einreichunterlagen

Wenn sie ein Bauprojekt planen bzw. die Planung bereits fortge-
schritten ist, bitten wir sie, die Einreichunterlagen nicht sofort in 
Papierform abzugeben, sondern diese vorab digital (PDF-Datei) 
an das Bauamt (daniel.stadlbauer@hofstetten-gruenau.gv.at) zu 
übermitteln.
Mit diesen digitalen Einreichunterlagen wird mit dem Bausach-
verständigen die Vorprüfung durchgeführt. Anschließend erfolgt 
eine Rückmeldung durch das Bauamt, ob die Unterlagen entspre-
chen oder adaptiert werden müssen. 

Beratungen

Eine wertvolle Hilfe zur Ideenfindung und Gestaltung stellt die 
Bauberatung von „NÖ gestalten“ dar. Die Berater beraten sie vor 
Ort. Info: +43 2742 9005 15656 oder www.noe-gestalten.at. 
Bautechnische Beurteilungen, Vorprüfungen und Baubespre-
chungen werden in der Regel 1x im Monat angesetzt. Um die 
technische Beratung mit Baumeister Helmut Bichler am Gemein-
deamt Hofstetten-Grünau zu koordinieren, bitten wir sie um Ter-
minvereinbarung bzw. Voranmeldung im Bauamt.

Daniel Stadlbauer	 +43 2723 8242   DW 17
Ing. Andrea Stückler	 +43 2723 8242   DW 16

Wohnbauförderung

NÖ Landesregierung, Abt. Wohnungsförderung, Landhaus-
platz 1/Haus 7a, 3109 St.  Pölten, bzw. NÖ Wohnbau-Hotline  
+43 2742 22133 (Mo-Do von 8:00 - 16:00 Uhr und Fr von 8:00 
- 14:00 Uhr) sowie rund um die Uhr im Internet auf www.noel.
gv.at und www.noe-wohnservice.at.

Geschirrausleihe

Sollten sie für diverse Anlässe ein Geschirrmobil, Heuri-
gentische, Gläser, Geschirr, Besteck oder Schirme benöti-

gen, können diese Gegenstände bei der Gemeinde gegen Ge-
bühr ausgeliehen werden.
Ansprechpartner:	Daniel Stadlbauer - +43 2723 8242 DW 17
daniel.stadlbauer@hofstetten-gruenau.gv.at

Heckenschnitt für Anrainer

Die Grundstückseigen-
tümer haben Bäume, 

Sträucher oder Hecken 
zurückzuschneiden oder 
zu entfernen, welche die 
Verkehrssicherheit, die 
freie Sicht über den Straßenver-
lauf und dem Straßenverkehr dienenden Anlagen beein-
trächtigen. Dazu sind Hecken und Sträucher bis an die Grund-
stücksgrenze zurückzuschneiden (§ 91 StVO).

Es ist vielen Gemeindebürgern nicht bewusst, dass für sämt-
liche Unfälle, die sich aufgrund eines mangelnden Pflanzen-
rückschnitts ereignen, die Liegenschaftseigentümer haften. 
Geschnitten werden muss jedes Geäst oder jede Pflanze, wel-
che auf den Gehsteig, den Radweg oder in den Straßenraum 
ragt. Die Grundgrenze gilt als Schnittgrenze! Von Laub oder 
Blattwerk darf darüber hinaus die Sicht auf den Straßenver-
lauf (z.B. Kurvenbereich) nicht beeinträchtigt werden.
•	 Grundgrenze ist Schnittgrenze !!!
•	 Verkehrszeichen und Straßenbeleuchtungen sind frei zu 

halten !!!

Tipp:	 Bei Neubepflanzung der Hecke an der Grundstücks-
grenze sollte genügend Abstand zum Straßenraum ge-
geben sein.

Wählen Sie Ihre vier Lieblingsspeisen um 18,00 Euro aus:

*Angebot gültig für Neukundinnen und Neukunden. 
Die Anlieferung der Speisen erfolgt tiefgekühlt.

Angebot
Angebot*

4 Speisen 

um € 18,00

www.noe.hilfswerk.at

BESTELLUNG UNTER 05 9249-80800
Mo bis Do 7.30 – 17.00 Uhr | Fr 7.30 – 15.00 Uhr

Über noch mehr Angebot zum Testen informieren wir 
Sie gerne telefonisch oder unter www.noe.hilfswerk.at

• Backhendl mit Erbsenreis
• Saftiges Rindsschnitzel mit Spiralen
• Schlemmerteller mit Hühnerfiletstückchen
• Rahmfisolen mit Röstinchen
• Topfenpalatschinken mit Vanillesauce
• Kaiserschmarren mit Zwetschkenröster
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Gemeindewandertag
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,
geschätzte Wanderfreunde!

Zum bereits 21. Mal findet heuer wieder unser Gemeindewan-
dertag statt und wir wollen auch heuer wieder zum Mitwan-

dern am 26. Oktober einladen. Wir werden dieses Jahr den 2. Teil 
der Jubiläumswanderung begehen. Heuer starten wir erstmals mit 
einer Wanderermesse in der Pfarrkirche um 09:00 Uhr. Ab-
marsch für die Wanderung ist um 09:45 Uhr am Platz vor der 
Kirche. Von dort gehen wir über den Besinnungsweg hinter der 
Kirche bis zum Hochbehälter der Wasserleitung. Weiter geht es 
über die Gemeindestraße zum Anwesen Antlashof. Anschließend 
gehen wir den Wanderweg entlang weiter bis zur nächsten Lab-
stelle in Grünsbach.

Weiter geht es auf dem Wanderweg 651 bis zum Hamesberg-
kreuz. Dort zweigen wir links ab und gehen den Feldweg bis zum 
Haus Kronabetten (Janker) und dort über die Hofzufahrt weiter 
zur Kronabetter-Kapelle. Hinter der Kapelle führt der Wander-
weg weiter bis zur Landesstraße in Grünsbach. Wir folgen dem 
Wanderweg 5/3 und halten uns an die Markierung. Am Güter-
weg „Jägerhof“ biegen wir nach der Brücke links ab und folgen 
der Straße bis zu den Häusern Haag und Özelt. Auf einem Feld-
weg marschieren wir weiter bergwärts bis zur 2. Labstelle beim 
Anwesen „Auf dem Kraut“ (Zöchbauer). Danach gehen wir den 
Wanderweg 5/3 weiter bis Mainburg zum Mainburgstüberl. Von 

hier aus kann man mit der Mariazellerbahn zurück nach Hof-
stetten fahren bzw. zu Fuß am Radweg zum Ausgangspunkt zu-
rückkehren. 

Wir freuen uns sehr, wenn sie wieder zahlreich bei diesem Wan-
dertag mitgehen und hoffen auf einen gemütlichen Wandertag bei 
schönem Wetter.

Genauere Informationen gibt es rechtzeitig auf der Gemeinde-
homepage bzw. im Postwurf. 

Die Gemeindevertretung und das Organisationsteam

Sc
anne mich

0800 800 514 / kabelplus.at
*  Aktion gültig bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET, OAN und kabelplusMOBILE Produkte) bis 31.10.2023. Auf alle Produkte 50 % Rabatt für 12 Monate bei 24 Monaten Mindest-

vertragsdauer, ab dem 13. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Bei einem Upgrade muss der monatliche Mehrumsatz mehr als 1,00 Euro betragen. Exklusive Entgelte für MAGIC TV Zusatzpakete, zusätzlicher Speicher, Hard-
waremiete und kabelTEL Gesprächsentgelt. Anschlussentgelt bei Neuanmeldung (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kos-
ten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. Immer zu bezahlen in voller Höhe ist die Internet-Servicepauschale i.H.v. 21,00 Euro jährlich  
(entspricht 1,75 Euro monatlich). Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler.

-50 %
für 12 Monate

auf alle Produkte!*

gigabit 
plus 
gigaschnell
Mehr surfen, streamen und 
gamen mit Gigabit-Internet.

+    mit Glasfaserspeed bis zu 1 Gigabit/s
+    unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    mehr als 130 digitale TV- und  

Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme 

und -serien streamen inkl. 
zeitversetztem TV-Vergnügen

+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes 
Datenvolumen mit LTE-Power

kabelplus_ANZ_Herbst_2023_210x148.indd   1 28.08.23   09:42
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Volkshochschule

Volkshochschule

Sehr erfreulich ist der Stand der Buchungen für die aktuellen 
Kurse. Wir freuen uns, derzeit bereits fast 400 Kursbuchun-

gen verzeichnen zu können.

Sehr bunt und vielfältig ist auch dieses Mal unser Programm. 
Sie finden interessante Kurse in den Kategorien Sprachen, Kul-
tur und Lebensstil, EDV/Smartphone, Sport/Fitness, Gesund-
heit, Ernährung und Kreativität.

Ergänzt wird unser Angebot wiederum von zwei Vorträgen zum 
Thema „Gesunde Jause für die Pause“, „Raus aus der Zuckerfal-
le“ und vier online-Vorträgen von vhs.wissen live. 

Alle neu ins Programm aufgenommenen Kurse fanden bereits 
in den ersten Tagen großen Anklang. Dazu zählen:  „Ahnenfor-
schung für EinsteigerInnen“, „Make-UP 50 +“, der „Fahrradre-
paraturworkshop“ und „Beckenbodentraining“.
Kurzfristig wurden auch noch zwei Englischkurse für Kinder 
ins Herbstprogramm aufgenommen.

Das Programmheft wurde Mitte August in die Haushalte ver-
sandt und liegt in den meisten Betrieben in Hofstetten-Grünau 
sowie am Gemeindeamt auf. Sie finden das detaillierte Kurs-
angebot samt Anmeldemöglichkeit auch auf unserer Homepage 
unter www.vhs-pielachtal.at. Gerne geben wir telefonisch Aus-
künfte unter +43 2723 8242 DW 11 oder 29. 

Informieren sie sich auf unserer Homepage www.vhs-pielachtal.at, die laufend aktualisiert wird oder auch gerne  
telefonisch unter +43 2723 8242.

Herbst-/Wintersemester:  

Große Nachfrage und vielfältiges Programm

Handykurs mit Herbert Gödel

Folgende Kurse können noch gebucht  
werden bzw. ist ein Einstieg möglich: 

7010 	 Gesellschaftstanz I
7012 	 Gesellschaftstanz II
4600-2 	 Drechseln Grundkurs für Anfänger
7093-2 	 Rückengymnastik
1010-1 	 Yoga
6426 	 Kräuter-Hausapotheke
1060 	 Kreatives Schreiben
6402 	 Hülsenfrüchte neu entdeckt
4608-1	 Drechseln – Spezialkurs
4608-2 	 Drechseln – Spezialkurs
4025 	 Mein Handy und ich
4026 	 Mein iPhone/iPad erfolgreich nutzen
1055 	 Stress abschütteln mit TRE
6109 	 Nadelfilzen
1051 	 Mentaltraining in herausfordernden Zeiten
1070 	 Mit intuitiver Ernährung schlank werden und bleiben
1056 	 Wo liegt der Schlüssel

Besonders hinweisen möchten wir auf die Gratisvorträ-
ge von unserer Ernährungswissenschaftlerin Jacqueline 
Schoderbeck MSc:

„Gesunde Jause für die Pause“ 
am Montag, den 9. Oktober um 19:00 Uhr

„Raus aus der Zuckerfalle“ 
am Montag, den 16. Oktober um 19:00 Uhr

Wir bedanken uns herzlich für das Interesse und wünschen ei-
nen schönen Herbst.

Ihr VHS Team
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- die aktuellste Bücherei des Tales 

Herbstzeit – Lesezeit. Genau dafür haben wir für eine Vielzahl an neuem Lesematerial gesorgt. Zum Beispiel „Salzburger Saiten-
stich“, „Weihnachtszauber im Salzgarten“, „Autumn In Your Eyes“ oder „Die Einladung“, es ist für jeden etwas dabei.
Wenn sie lieber E-Books lesen und Kunde bzw. Jahreskartenleser bei uns in der Bücherei sind, können sie kostenlos aus über 40.000 
E-Books wählen. Kommen sie vorbei und überzeugen sie sich von der Vielfalt unseres Angebotes. Unsere Mitarbeiterinnen freuen 
sich auf ihren Besuch.
Was sonst noch los ist, erfahren sie laufend auf unserer Homepage unter http://mmt-hofstetten-gruenau.at. 

1A 1B

Lesegutscheine

Die beiden ersten Klassen der Volksschule Hofstetten-Grünau wurden beim Besuch unserer Bücherei mit Gutscheinen für 1 Jahr 
kostenlos lesen (gesponsert von der MMT gemeinsam mit der Raiffeisenbank) überrascht! Überreicht wurden sie von Elisabeth 

Kendler, Katharina Hörmann und Michaela Kirner (RAIBA), die den Kindern auch gleich ein Eis für ihr Zeugnis in Aussicht stellte!
Die Leseförderung der ersten Klassen ist uns ein wichtiges Anliegen und wir freuen uns, dass uns die Raiffeisenbank dabei auch heuer 
wieder unterstützt hat!

Österreich liest. Treffpunkt Bibliothek

Die Bücherei nimmt seit Jahren an der Aktion „Österreich 
liest. Treffpunkt Bibliothek“ teil. Auch heuer haben wir 

für den Oktober viele Aktionen geplant, zum Beispiel werden 
uns die Volksschulklassen besuchen und unserer traditionelle 
Bücherflohmarkt findet im Zeitraum vom 15. Oktober bis ein-
schließlich 5. November in der Aula des BGZ statt. 

Bookcrossing „Bring eins… Nimm eins… 
Lies eins…“

Unter diesem Motto haben wir unsere Auslage in eine kleine 
Bookcrossing Station umgewandelt. Das Ganze funktioniert 

so: Man bringt ein Buch und im Austausch dafür nimmt man sich 
ein Buch. 
Wenn man mal einen „Lesenotfall“ hat, kann man sich also un-
abhängig von unseren Öffnungszeiten mit einem guten Buch ver-
sorgen.
Zu finden ist die Auslage links neben unserem Haupteingang, 
gleich bei den Stiegen.
Aber Achtung: diese Station ist kein Flohmarkt! Wir bitten sie 
also, nicht ihre alten Bücher bei uns zu entsorgen.
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Lesebühne Pielachtal  
„Erdacht – Erlebt – Geschrieben“

Am 15. Oktober findet die Lesebühne Pielachtal um 16.00 
Uhr im Bürger- und Gemeindezentrum statt. Die Veranstal-

tung besteht aus zwei Teilen. Im ersten Teil lesen zwei Autoren 
der Pielachtaler Schreiberlinge. Im zweiten Teil der Veranstal-
tung sind alle anwesenden Autoren eingeladen, kurze Beiträge 
aus eigenen Texten zu lesen. Anmeldung dazu vor Beginn der 
Veranstaltung.

Herzliche Einladung zur  
  

Lesebühne Pielachtal 
 

in Hofstetten/Grünau 

Sc
hr

eib
er

lin
ge

 

geschrieben erdacht erlebt 

Sonntag, 15. Oktober 
16.00 Uhr 

Bürger- und Gemeindezentrum 

Im ersten Teil lesen zwei Autoren der  
Pielachtaler Schreiberlinge. 

Hauptplatz 3-5, 3202 Hofstetten 

Im zweiten Teil der Veranstaltung sind  
alle anwesenden Autoren  

eingeladen, kurze Beiträge aus eigenen Texten zu lesen. 
Anmeldung dazu vor Beginn der Veranstaltung. 

Auf regen Besuch freuen sich alle Beteiligten. 

Ferienaktionen in der MMT

Dieses Jahr gab es wieder unseren beliebten Lesepass. Die 
Kinder bekamen für jedes ausgeliehene Buch einen Stempel 

und bei 10 Stempel erhielten die fleißigen Leser einen Gutschein 
für eine Kugel Eis im Kaffeehaus, gesponsert von der Marktge-
meinde Hofstetten-Grünau. 
Neben dem Lesepass konnten die Kinder Bewertungskärtchen 
ausfüllen und bei der landesweiten Aktion „Lesemeister & Lese-
meisterin gesucht“, welche von Forum Land initiiert und in Ko-
operation mit Treffpunkt Bibliothek durchgeführt wurde, mitma-
chen. Die Bewertungskärtchen wurden an Treffpunkt Bibliothek 
gesendet und aus allen eingesendeten Kärtchen werden nun 40 
Gewinner aus NÖ gezogen.
Danke an alle, die an unseren Ferienaktionen teilgenommen und 
fleißig Bücher gelesen haben.

Bestseller stets aktuell:
Wussten sie schon? Als tollen Service bieten wir unseren 
Kunden, dass sämtliche Bücher und DVDs, die in den Hitlis-
ten ganz vorne platziert sind, prompt angekauft werden. 

Geöffnet am: Dienstag 16 - 19 Uhr, Donnerstag 14 - 17 Uhr 
und Sonntag 9 - 12 Uhr.  
Tel. +43 2723 8242 32, mmt-hofstetten-gruenau.at,  
mmt@hofstetten-gruenau.gv.at 

Keine Einschreibgebühr!  
Bücher muss man nicht kaufen, man kann sie auch leihen!

© Savushkin/E+ via Getty Images

Zeit zum Wechseln

Dem Winter auf der Spur

Werkstätte Hofstetten

Kontaktieren Sie unser Team unter +43 2723/8335 oder 
buchen Sie online unter reifwenwechsel.lagerhaus.at

Lagerhaus Werkstätte Hofstetten 
Bahnhhofstraße 11, 3202 Hofstetten, lagerhaus.at/stpoelten

187x61_Reifen_WKST.indd   1 29.08.2023   10:43:54
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Ferienspiel

Das Ferienspiel der Gemeinde machte am 10. August auch 
in unserer Multimediathek halt. Nach einer kurzen Begrü-

ßung durch GGR Günter Graßmann konnte das gemeinsame 
Abenteuer beginnen.
Eine Schnitzeljagd zum Thema „Wald und der legendäre Räu-
ber Hotzenplotz“ führte die kleinen Kindergruppen über ge-
heimnisvollen Pfaden durch das Bürger- und Gemeindezentrum 
Hofstetten-Grünau. Dabei galt es, knifflige Rätsel zu lösen.
Neben einer aufregenden Schatzsuche konnten sich die Kinder 
auch dem kreativen Handwerk widmen. Beim Basteln von Le-
sezeichen und beim Malen waren Fantasie sowie Geschicklich-
keit gefragt. Natürlich durfte auch das Vorlesen nicht fehlen! 
Mit viel Begeisterung ließen die Vorlesenden Gottfried Luger 

und Barbara Lerch die Kinder an faszinierenden Geschichten 
über den Wald und seine Bewohner teilhaben.

Zum Abschluss gab es noch die Gelegenheit, sich aus unserem 
vielfältigen Medienbestand ein Buch gratis auszuleihen.

Unsere Eröffnungsfeier 

Für die Eröffnung unserer neuen Multimediathek haben wir 
uns ein spannendes Programm mit einer Krimilesung vom 

Autor Wolfgang Haydn aus seinem neuen Buch „Jägertod im 
Dirndltal“ und Lesungen für die Volksschulklassen und die  
1. und 2. Klassen der Mittelschule überlegt. 

Fotos und Bericht zur Eröffnung finden sie auf unserer Home-
page oder der Homepage der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau.

Auf ihren Besuch freut sich ihr MMT-Team
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Feuerwehr

Feuerwehr
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger  
unserer geschätzten Gemeinde!

Es ist mir eine Ehre, ihnen einen Bericht über die Aktivitäten 
der Freiwilligen Feuerwehr Hofstetten-Grünau zu präsentie-

ren. In den vergangenen Sommermonaten wurden wir mehrfach 
zu verschiedenen technischen Einsätzen gerufen, die unsere en-
gagierten Mitglieder mit Professionalität und Entschlossenheit 
bewältigten. Darunter eine Tierrettung für eine Katze im Kanal, 
die Bewältigung eines Suizidfalls in Aigelsbach, die Reparatur-
arbeiten an einem Linienbus nach Vandalismus im Gewerbepark 
und verschiedene Einsätze im Zusammenhang mit Insekten. 
Unsere freiwilligen Feuerwehrleute standen stets bereit, um in 
Notfällen zu helfen und die Sicherheit unserer Gemeinde zu ge-
währleisten.

Am 19. September haben wir mit schwerem Herzen Abschied 
von unserem geschätzten Kameraden ELM Alfred Scheuchl ge-
nommen, der seit 1978 Mitglied der FF Hofstetten-Grünau war. 
Sein Engagement und seine Gewissenhaftigkeit werden uns stets 
in Erinnerung bleiben.

Im Juli haben unsere Feuerwehrgruppen erfolgreich an den NÖ 
Landesfeuerwehrwettkämpfen in Leobersdorf (aktive Mitglie-
der) und in Winklarn (Feuerwehrjugend) teilgenommen, wozu 
wir herzlich gratulieren und unseren Dank aussprechen. Darüber 
hinaus haben wir im August beim Ferienspiel 38 Kinder mit viel 
Spiel und Spaß am Blaulichttag der Feuerwehr begrüßen dürfen. 
Ein besonderer Dank geht an unsere Jugendbetreuer für ihre her-
vorragende Vorbereitung und Durchführung.

Wir freuen uns, drei neue Mitglieder im Aktivdienst und drei in 
der Feuerwehrjugend begrüßen zu dürfen, was unsere Jugendab-
teilung auf stolze 27 Mitglieder anwachsen lässt.

Unsere jüngste Veranstaltung, der Sturmheurige mit dem 10. Old-
timertreffen, war ein großer Erfolg. An beiden Tagen strahlte die 
Sonne und es war eine Freude, so viele Gäste beim Kinderfest des 
Turnvereins, beim Sturmheurigen sowie beim Oldtimertreffen zu 
sehen. Am Samstagabend empfingen wir unsere Senioren und 
Pensionisten zu einem gemütlichen Heurigenbesuch, gefolgt von 
einer musikalischen Darbietung des Quatschberg Echo. Auch die 
Jugend hatte ihren Spaß bei der Disco.

Am Sonntagmorgen trafen die 
ersten Oldtimerfahrer mit ihren 
Fahrzeugen ein. Insgesamt waren 
beeindruckende 400 Fahrzeuge, 
darunter Mopeds, Lastwagen, Au-
tos und Traktoren vor Ort, um sie 
zur Schau zu stellen. Während des 
Frühschoppens unterhielt uns das 
Schneidwind Trio aus dem Salzkammergut. Um 13:30 Uhr be-
gann die Ausfahrt über Aigelsbach und Plambacheck zum Gehöft 
Waldbauer, wo es einen technischen Halt mit Musik gab und alle 
Fahrer eine atemberaubende Aussicht genießen konnten. Wir be-
danken uns bei allen Teilnehmern, insbesondere der Fam. Wald-
bauer, die uns erneut ihr Grundstück zur Verfügung gestellt hat. 
Nach einer kurzen Pause kehrten wir zurück zum Festgelände, 
wo Wutzl Poid und seine Musikanten bereits auf uns warteten, 
um das Fest stimmungsvoll ausklingen zu lassen.

Leider kam es aufgrund der großen Besucheranzahl zu Verzöge-
rungen bei der Ausschank und der Ausgabe der Speisen. Es ist 
uns bewusst, dass einige Gäste aufgrund der Wartezeiten unzu-
frieden waren und entschuldigen uns dafür.

Zum Abschluss möchten wir uns bei unserer Mannschaft, insbe-
sondere der Feuerwehrjugend, bei allen Helfern der Landjugend, 
dem Turnverein, der Gemeinde, den Bäuerinnen, den Werbe-
sponsoren, der Firma Stiefsohn Schalungstechnik und allen Gön-
nern von Herzen bedanken. Diese Veranstaltung war eine beson-
dere Herausforderung, und wir haben sie gemeinsam gemeistert. 
Ebenfalls möchten wir uns bei allen Frauen bedanken, die uns 
mit köstlichen Mehlspeisen unterstützt haben. 

Für den restlichen Herbst wünsche ich allen eine wundervolle 
Zeit und vor allem beste Gesundheit. Bei Fragen oder Anliegen 
stehe ich gerne unter der Telefonnummer +43 664 525 0257 zur 
Verfügung.

ihr Feuerwehrkommandant Walter Bugl,  
Abschnittsbrandinspektor
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Hundehaltegesetz

Einführung einer einheitlichen Haftpflichtversicherung (€ 725.000 pro Hund für Personen- und Sachschäden) für alle Hunde-
halterinnen und Hundehalter. 

Ein Versicherungsnachweis muss für ALLE Hunde vorgelegt werden, gleichgültig wie lange der Hund bereits angemeldet ist. 

Alle Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer werden ersucht einen Versicherungsnachweis für ihre Hunde am Gemeindeamt abzu-
geben. Dies kann direkt im Bürgerservicebüro, per Mail an carina.eigelsreiter@hofstetten-gruenau.gv.at oder per Postweg erledigt 
werden. 

Nähere und weitere Informationen auf der Homepage der NÖ 
Landesregierung 
www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html.

Defi-Standorte

Die ersten Minuten nach einem Herz-Kreislauf-Stillstand 
oder Herzrhythmusstörungen sind entscheidend, um ein 

Leben zu retten und langfristige gesundheitliche Schäden zu 
vermeiden.
Notruf abgeben, Wiederbelebung (= Herzdruckmassage und 
Beatmung) sowie schnelle Defibrillation sind dabei die drei 
entscheidenden Komponenten.
Dank modernster Technik kann jeder mit einem Defibrillator 
Erste Hilfe leisten, ohne etwas falsch zu machen. Das Gerät 
erkennt automatisch, ob eine Herzrhythmusstörung vorliegt 
oder nicht. Ein eingebauter Computer gibt genaue Sprachan-
weisungen für den Einsatz.

Standorte in Hofstetten-Grünau:
•	 Bürger- und Gemeindezentrum, 

in der Halle – Erdgeschoß
•	 Einkaufszentrum Pielachtal 

Pielachtal Apotheke
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Banner
3000x1000mm
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Rotes Kreuz
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Wer macht die längste Zeitungsschlange – mit viel Eifer waren Se-
nioren beim letzten Seniorentreff des Roten Kreuz im Pfarrheim bei 
der Sache. Leopoldine Sutter, Antonia Stuphann und Leopoldine Gira 
waren sehr geschickt beim Schlangen produzieren.

Die Rot-Kreuz Mitarbeiterinnen Barbara Steineder, Hermine Hubac und 
Anna Gram hatten ebenfalls viel Spaß.

Eierlikör und Straußenfedern

25 Gäste machten sich bei sehr sommerlichen Temperaturen 
auf nach Purgstall – am Feichsenweg entlang der histori-

schen Ringmauer erzählte der Reiseführer Grimm viel Wissens-
wertes über den Ort. Der Aufenthalt in der kühlen Pfarrkirche 
diente nicht nur der Erbauung, sondern auch der Entspannung. 
Nach dem stärkenden Mittagessen ging es weiter zum Straußen-
hof der Familie Halmer, wo bereits eine köstliche Kaffeejause 
auf die Reisenden wartete. Viele der 20 Betreuer deckten sich mit 
Straußenstaubwedel und Eierlikör ein. Die Erklärungen rund um 
den Strauß und das Füttern am Gehege waren sehr interessant. 
Zum Abschluss wurde den Geburtstagskindern gratuliert. Die 
Reiseleitung hatten Helga Schuhmeier und Hermine Datzreiter.

Seniorentreff

Mit Unterstützung der Zwergziegen Buddy, Jack und 
Timmy mit ihrer in Tierpädagogik ausgebildeten Be-

sitzerin Jennifer Zainzinger und Nala mit Magdalena Schild, 
Mitglied im Therapiebegleithundeteam, wurde ein abwechs-
lungsreicher Nachmittag gestaltet. Tiere finden den direkten 
Weg ins Herz und zaubern ein Lächeln ins Gesicht.
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Dank an Mitarbeiter

Für die fleißigen Mitarbeiter des Roten Kreuz ging es bei einem 
gemeinsamen Ausflug nach Großraming ins Flößerdorf. Orts-

stellenleiterin Manuela Glaubacker: „Auf der Hinfahrt hatten wir 
viel Zeit zum Plaudern, da wir 90 Minuten im Stau verbrachten.“ 
In der Flößerstube gab es Mittagessen, dann wurde von den mu-
tigen Ausflüglern, unter ihnen auch Rot-Kreuz Unterstützer Mag. 
Schinoda, die Tragkraft der Hängebrücke über die Enns getestet. 
Auf der schwimmenden Almhütte gab es Kaffee und Kuchen. 

Betreutes Reisen mit dem Roten Kreuz wird immer beliebter.  28 Gäs-
te erforschten mit Unterstützung von 19 Betreuern vom Roten Kreuz 
(mit Chefin Manuela Glaubacker) das Haus der Wildnis in Lunz. Beim 
Mittagessen im Zellerhof wurden die Geburtstagskinder von Mai und 
Juni gefeiert. Ein kurzer Spaziergang am Lunzer See durfte aber auch 
nicht fehlen. 

99 Luftballons ...

Eine riesige Gratulantenschar feierte mit Erika Völk den 
99. Geburtstag. Zur Welt kam Erika Völk am 17. August 

1924 in Znaim. Der Weltkrieg zwang die Familie von „Tante 
Erika“, wie sie von vielen Rot-Kreuz Kollegen genannt wird, 
zu fliehen. In Österreich fand sie nicht nur eine neue Heimat, 
sondern auch, nach ihrer Ausbildung zur Säuglingskranken-
schwester, die Liebe im Pielachtal. 1954 wurde geheiratet und 
eine Tochter geboren.  Ihre Hauskrankenpflegekurse waren le-
gendär und unvergesslich. 1970 wurde in ihrem Beisein von 
ihrem Mann und Freunden in ihrer Küche das Rote Kreuz Hof-
stetten-Grünau gegründet. Bis 1995 sorgte sie als Sanitäterin 
und Fahrerin dafür, dass unzähligen Verunfallten, Kranken 
und Gebärenden geholfen werden konnte. Enkel Dr. Alexan-
der Szente: „Das Fahrtenbuch wurde von Oma über jede Aus-
fahrt penibel geführt. Im Telefondienst war sie bis 2010 be-
schäftigt und ihr Apfelstrudel war für die Fahrer und Sanitäter 
ein Grundnahrungsmittel.“
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Gemeindegeschehen

„Jesus and friends - Jesus auf der Spur“

„Alles rund um den Ball“

„Auf Pirsch mit dem Jäger“

„Spiel und Spaß am Tennisplatz“

Ferienspiel der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau im Sommer 2023

Das Ferienspiel für den Sommer war mit 13 Stationen geplant. Auf Grund des großen Andranges wurden bei der Feuerwehr  
2 Termine (Vormittag und Nachmittag) abgehalten. Die Jäger haben dankenswerter Weise einen 2. Termin eingeschoben, sodass 

alle interessierten Kinder daran teilnehmen konnten. Der Andrang zu den anderen Terminen war ebenfalls sehr groß. Es wurde jedoch 
immer versucht, dass alle Kinder bei den gewünschten Stationen teilnehmen konnten. 

„Blaulicht an... die Feuerwehr öffnet die Türen“

„Stockschießen in der Hölle“
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„Alles dreht sich um die Musik“„Auf Spurensuche mit der Heimatforschung“

„Trommelworkshop“

„Hunde retten Menschenleben - wie ein Hund zum Rettungshund wird“

„Von der Arbeit auf dem Bauernhof“

„Blaulicht an... Das Rote Kreuz öffnet die Türen“

Der Ausschuss für Familie, Bildung, Soziales und Vereine unter der Lei-
tung von Familiengemeinderat GV Günter Graßmann bedankt sich bei 
allen Vereinen und Institutionen, die die Gemeinde bei der Organisation 
des Ferienspiels wieder großartig unterstützt und mit ihren Vereinsmit-
gliedern den Kindern tolle Erlebnisse bereitet haben. Weiters ein herzli-
ches Dankeschön an alle Teilnehmer am Ferienspiel und alle Mithelfer. 
Die Kinder hatten wieder viel Spaß bei den einzelnen Stationen bei meist 
herrlichem Sommerwetter und konnten aber auch viel Interessantes über 
die Vereine in Hofstetten-Grünau kennenlernen. DANKE!!

„Die Welt des Buches“
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Pfarre

So erreichen sie uns:

Pfarrer P. Altmann Wand OSB ist über die Pfarrkanzlei – 
auch außerhalb der Kanzleistunden – zu erreichen.
				    +43 2723 8421
Dipl. PAss. Andrea Stuphann	 +43 664 736 72419
Pastoralassistentin
Pfarrkanzlei			   +43 2723 8421
Kanzleistunden: Di. und Sa., jeweils von 8:30 bis 9:30 Uhr

Alle Termine von Taufen, Festen, Feiern der Sakramen-
te … gibt es immer aktuell auf der Homepage der Pfarre 
Grünau  www.pfarre-gruenau.at.
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Verabschiedung von P. Leonhard & Installierung von  

P. Altmann als Pfarrer in Grünau

Am 1. Juli verabschiedeten wir uns in einem Festgottesdienst von unserem langjährigen Pfarrer Mag. P. Leonhard Obex OSB. Er 
war seit 16 Jahren bei uns in Grünau, davon 14 Jahre als unser Pfarrer.

Zugleich durften wir Mag. P. Altmann Wand OSB als unseren neuen Pfarrer begrüßen. Er wurde im Zuge dieses Gottesdienstes für 
alle sechs Pfarren unserer Pfarrgemeinschaft installiert.
Wir danken P. Leonhard für die Zeit als Seelsorger in unserer Pfarre und wünschen ihm alles Gute und Gottes Segen für seine neue 
Aufgabe im Gölsental.
Pfarrer P. Altmann wünschen wir alles Gute für den Weg, den er mit uns unterwegs sein wird. Der gemeinsame Start ist uns bereits 
gut gelungen!

Firmvorbereitung 2023/24

DU möchtest im Frühjahr 2024 
das Sakrament der Firmung 

empfangen und hast DICH bis jetzt 
noch nicht zur Firmvorbereitung an-
gemeldet?

Wir starten am Samstag, 11. No-
vember 2023 mit der Firmvorberei-
tung, also melde DICH gleich bei  
Pastoralassistentin Andrea Stuphann +43 664 736 72419!
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40. Grünauer Fußwallfahrt  

nach Mariazell

Bereits zum 40. Mal machten sich die Grünauerinnen und 
Grünauer auf zur Mariazell-Wallfahrt. Insgesamt waren 54 

Personen aus Grünau zu Fuß unterwegs. In Mariazell angekom-
men, feierten wir mit allen, die per Bahn oder Auto nachgekom-
men waren, aus allen Pfarren unserer Pfarrgemeinschaft die Hl. 
Messe beim Gnadenaltar.

Pfarrfest 2023

Am Sonntag vor Schulbeginn fand unser Pfarrfest im Pfarr-
heim und im Pfarrgarten statt. Es war ein gemütliches Bei-

sammensein mit einem Frühschoppen unserer Blasmusik, dem 
auch ein paar kurze Regenschauer keinen Abbruch tun konnten. 
Wir danken allen ganz herzlich, die zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben und ganz besonders auch allen Besucherinnen 
und Besuchern.

Herzliche Einladung zur Nacht 

der 1.000 Lichter

Am Abend des 31. Oktober erstrahlen in vielen Pfarren tau-
sende Lichter - sie möchten uns einstimmen auf das Fest 

Allerheiligen.

Nach den vielen positiven Reaktionen auf die Nacht der 1.000 
Lichter im vergangenen Jahr, wird sie auch dieses Jahr wieder 
in unserer Pfarrkirche stattfinden. Am Abend vor Allerheiligen 
laden wir ein, in stimmungsvoller Atmosphäre – bei Kerzenlicht 
– dem Lichterweg in unserer Pfarrkirche zu folgen und die ver-
schiedenen Stationen zu erkunden. Es ist eine gute Gelegenheit, 
um ein wenig Ruhe zu finden und die Hektik und den Stress des 
Alltags für eine Weile zu vergessen.
Der Lichterweg ist ab 18:00 Uhr begehbar. Um 20:30 Uhr feiern 
wir eine Abschlussandacht bei Kerzenlicht.

Gewerbepark 30, 3202 Hofstetten
E-Mail: office@karner-pielachtal.at

Tel.: 0676/334 85 53
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Heimatforschung

Auf den Spuren der Vergangenheit
Folge 105

Die Pielachbrücke in Hofstetten

Im Gemeindegebiet von Hofstetten-Grünau gibt es mehr als 40 
kleine und große Brücken. Diesmal geht es um die Bücke vom 

BGZ zum Gabetsberg.

Der Franziszeische Kataster von 1821 zeigt einen Übergang, der 
vermutlich lediglich einen Steg für Fußgänger über die Pielach 
darstellt, denn eine Brücke ist vor 1897 nicht erwähnt worden. 
Eine Brücke für Fuhrwerke war damals nicht vorhanden. Der 
Franziszeische Kataster ist der erste vollständige österreichische 
Liegenschaftskataster für das damalige Kaiserreich Österreich-
Ungarn. Er entstand in den 1810er- bis 1870er-Jahren und ist 
nach dem österreichischen Kaiser Franz I. benannt. 

Der Steg war vermutlich ähnlich dem Steg aus Mainburg aufge-
baut und war sehr schmal. Die Bauern mussten mit ihren Fuhr-
werken neben dem Steg durch die Pielach fahren. Dort war eine 
Furt angelegt, damit die Fuhrwerke durch den Fluss kamen. Die 
Furt befand sich in etwa unter der neuen Brücke von 2015.

Ende des  19. Jahrhundert wurde eine Holzbrücke gebaut, die die 
Furt überflüssig machte. Bereits 1901 gab es ein Foto von dieser 
Brücke. 

Franziszeischer Kataster

Steg über die Pielach in Mainburg

Das Wasserhäusel wurde lt. der Zeitung „St. Pöltner Bote“ im 
November 1928 in Betrieb genommen, erst mit der 4. Brücke ab-
gerissen und diente der Entnahme von Pielachwasser, um deren 
Qualität zu kontrollieren.

vermutlich die erste große Holzbrücke in Hofstetten

Pegelstation

Nach 1945 wurde die Holzbrücke verstärkt und sog. Höcker zur 
Versteifung angebracht. Diese Brücke bestand bis 1962.

verstärkte Holzbrücke

1962 wurde die Stahlträgerbrücke errichtet. Der Neubau war auf-
grund höherer Lasten der Fuhrwerke erforderlich geworden. Die 
vorherige Holzbrücke war lediglich bis 14 t Traglast genehmigt. 
Dazu wurden vorher Betonstützen anstelle der alten Brücke mit 
Holzstützen gegossen.  Die Holzbrücke wurde vorher abgerissen. 
Für einige Tage konnte dann die Pielach nur über das Plambach-
eck überquert werden.
Nach einer Überlieferung wurden die ersten drei Brücken von ei-
nigen Bauern und Anwohnern aus Hofstetten finanziert. Deshalb 
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Mit Bau des Pielachparkes ging diese Brücke in den Besitz der 
Gemeinde über.
Die Stützen dieser Brücke wurden durch Geröllmassen im Fluss 
im Laufe der Zeit teilweise massiv beschädigt. Die Sockel wur-
den 2008 durch Verstärkung repariert.

sollte die Überfahrt über diese Brücke von jedem bezahlt wer-
den, der den Aufbau nicht mitfinanziert hatte und in die eine oder 
andere Richtung hinüber wollte. Zwei Familien von der rechten 
Pielachseite beteiligten sich am Bau der dritten Brücke, indem sie 
Schweißarbeiten durchführten. Damit war ihr finanzieller Beitrag 
abgegolten. 
Empfänger der Maut war eine Genossenschaft. Allerdings wurde 
keiner dazu gezwungen, da es keinen Brückenwart gab. Der Al-
ternativweg bestand übers Plambacheck.

Stahlträgerbrücke mit bereits ausgebesserten Sockeln

beschädigte Betonstützen

Das Hochwasser vom 16. Mai 2014 gefährdete die Brücke stark, 
sodass ein Neubau geraten war.

Hochwasser 2014

Diese Brücke bestand bis 2015. Sie wurde abgetragen, nachdem 
die neue Brücke (genannt: Ohrwaschelbrücke) fertig gestellt war 
und dem Verkehr übergeben wurde.

aktuelle Pielachbrücke

Über Hochwasserschäden an den vier Brücken ist wenig be-
kannt. Lediglich beim Hochwasser von 1897 berichtete die  
St. Pöltner Zeitung:

„Unsere sonst so sanfte Pielach hat es auch hier arg ge-
trieben. In Hofstetten verwüstete sie alle ihr naheliegenden 
Häuser und Gärten in gräulicher Weise, versuchte sich 
auch an der Brücke, von welcher sie aber in galanter Weise 
nur Anfang und Ende wegholte. ….“

Eine der Ursachen für die massiven Beschädigungen, nicht 
nur in Hofstetten, waren viele Baumstämme, die zu nah an der 
Pielach gelagert waren.
Fotos davon gibt es in der Heimatforschung leider nicht.

Falls jemand weitere Fotos von den alten Brücken, insbesondere 
von den beiden Holzbrücken hat, die Heimatforschung ist für die 
Überlassung dankbar.

Verfasst von Wolfgang Fischer,  
Heimatforschung Hofstetten-Grünau

Quellen:
Artikel aus „St. Pöltner Bote“ und „St. Pöltner Zeitung“, Fran-
ziszeischer Kataster, www.anno.ac.at, Informationen von Herbert 
Lobinger, Hermine und Alfred Posch, Karl Schwarz und Leopold 
Trimmel 



42  u  GEMEINDEKURIER 3/2023

Gemeindegeschehen

Der Pensionisten Verein Hofstetten-Grünau nahm an einer 
Wanderung in Frankenfels teil und das bei herrlichstem 

Wetter und guter Bewirtung.

Das nächste gemütliche Zusammentreffen ist das Vierteltreffen 
im Landgasthaus Kammerhof, zu dem die Pensionisten immer 
zahlreich kommen. 

Pensionistenverein  

Hofstetten-Grünau

Die Pensionisten sind heuer viel zu Fuß unterwegs, wie z.B. beim 
Bezirkswandertag in Rabenstein zum GREENHORN Hill am 7. 
Oktober mit Almfest in der Westernstadt.

Vorschau für das Romantik Theater in Hadres im Oktober:
Am Programm steht: Die Operette „Hotel Royal“.
Es gibt noch Restkarten.
 
Der Pensionistenverein Hofstetten-Grünau 
wünscht einen schönen Herbst.

Tage der offenen Ateliers

Wir, Margareta und Helmut Kargl, sind heuer wieder bei 
den Tagen der offenen Ateliers dabei. Wir öffnen, wie 

gewohnt, unser Atelier im Keller in der Konvalinastraße 13 am 
Sonntag, den 22. Oktober von 10:00 bis 18:00 Uhr. Zur Aus-
stellung gelangen die gemalten Werke von Margareta und Fotos 
von Helmut. Bei netten Gesprächen würden wir uns sehr auf den 
Besuch in unserem Atelier in der Konvalinastraße 13 freuen. 

Margareta & Helmut KARGL
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Auch in diesem Jahr wurde wieder ein Straßenfest in der Schleiffelder-
straße und Umgebung veranstaltet. Mittlerweile gibt es das Straßen-
fest schon 35 Jahre, welches jedes Jahr zum Schulschlusswochenen-
de stattfindet.

Mit rund 30 Teilnehmern war das diesjährige Frühstückstennis wieder 
ein voller Erfolg.
Es wurden spannende Mixed Partien gespielt und im Anschluss ein 
üppiges Frühstücksbuffet genossen.
Danke allen Teilnehmern sowie allen Helfern, die diese Veranstaltung 
jedes Jahr aufs Neue möglich machen.

Union Tennis Hofstetten-Grünau
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Damen 1 Kathrin 
Humpelstetter Damen AK KLC2 Rang 4

Damen 2 Julia Schöbinger Damen AK KLC1 Rang 5
Herren 1 Dominik Kotek Herren LLA Rang 8
Herren 2 Stephan Teubel Herren LLC3 Rang 4
Herren 3 Roman Groiss Herren AK KLC2 Rang 2
Herren 4 Ronald Marek Herren AK KLD1 Rang 3
Herren 5 Andreas Rauch Herren AK KLE Süd 2 Rang 2
JUNIORS Anja 

Weissenböck Jugend ITN 9,5 (U18) Rang 5

Tischlerei

Grubner
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Planung ● Individuelle Raumgestaltung   

www.tischlerei-grubner.at www.besta�ung-grubner.at

0664 / 192 3 88 0
● Tag & Nacht erreichbar
● Erledigung aller Formalitäten
● Informa�onen zur Vorsorge
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Die UHG holt wieder den Dirndltalcup nach Hofstetten-Grünau!

Die UHG startete in die 2. Saison der 1. Klasse West Mitte mit einem breiteren Kader als letztes Jahr, da 
einige Spieler in der laufenden Saison ihren Grundwehrdienst/Zivildienst absolvieren müssen.

Neu hinzugekommene Spieler:
•	 Lindner Michael (Pottenbrunn)
•	 Valentin Radovan (Slowakei)
•	 Fuchssteiner Luca (Eigenbauspieler zurück aus 

Spratzern)
•	 Metze Nico (Eigenbauspieler  

zurück aus Hadersdorf)
•	 Navratil Manuel (Wilhelmsburg)

Abgänge:
•	 Dalibor Gonda (Slowakei)
•	 Burger Elias (Kilb)
•	 Klauser Benedikt (Kilb)
Die UHG wünscht allen Spielern bei ihren neuen 
Vereinen alles Gute und freut sich vor allem, dass Ei-
genbauspieler wie Fuchssteiner und Metze wieder ihr 
Herz bei der UHG haben.

Die Saisonvorbereitung lief, wie schon letzte Saison, ausgezeich-
net. Man konnte auch gegen höhere Ligen Testspiele gewinnen. 
Auch den Dirndltalcup 2023 holte man sich in einer beeindru-
ckenden Spielweise in der Vorrunde mit 4:1 gegen Rabenstein 
sowie im Finale mit 6:1 gegen Kirchberg. Der Titel ging zum 
mittlerweile 7. Mal an die UHG und somit bleibt das Häferl vor-
erst in Hofstetten-Grünau.

Das Sportfest 2023 war ein voller Erfolg und konnte durch das 
Organisationsteam unter der Führung von Karner Thomas und 
Größ Christoph routinemäßig absolviert werden. Es gab keine 
Zwischenfälle und die UHG freut sich bereits auf nächstes Jahr 
und wieder auf den Besuch zahlreicher Gäste.

Siegerfoto der UHG Dirndltalcup Sieger 2023

Die UHG startete mit einer Menge Selbstvertrauen in die ersten 
beiden Meisterschaftsspiele gegen Kirchberg und auswärts Le-
onhofen. Die Jungs aus Hofstetten mussten sich leider in beiden 
Spielen geschlagen geben und verursachten wie schon letzte Sai-
son, nach sehr guter Vorbereitung, einen Fehlstart. Nach Abspra-
chen im Vorstand entschloss man sich kurzfristig und schon nach 
2 gespielten Runden für einen Trainerwechsel. Die 2 Niederlagen 
waren aber nicht der Hauptgrund für diesen Schritt, sondern in 
der Summe waren es sportliche Differenzen. Leopold Stadlbau-
er, Urgestein aus Hofstetten-Grünau, übernahm interimistisch. 
Nach intensiver Trainersuche konnte Walter Brandstätter als neu-
er Trainer der UHG Kampfmannschaft verpflichtet werden. Er 
war bereits in der Saison 95/96 Trainer der UHG und war zuletzt 
Trainer beim SV Würmla, der in der 2. Landesliga spielt. Leider 
füllte sich das Lazarett der UHG etwas zu schnell. Schon nach  
2 Runden gibt es 2 Langzeitausfälle, welche schmerzhafte Ver-
luste für das Team sind. Fuchssteiner Luca und Fuchs Michael 
werden der UHG einige Wochen ausfallen. Doch die Mannschaft 
zeigte Moral und steigerte sich in den letzten beiden Spielen, vor 
allem sieht man Leidenschaft und kämpferische gute Leistungen. 
Der erste volle Erfolg muss leider noch warten, aber schon die 
Spiele gegen Ober-Grafendorf und Hafnerbach zeigten eine weit 
stärkere Hofstetten-Mannschaft als in den ersten beiden Runden. 
Die Erfolge kommen aber mit Gewissheit zurück, wenn weiter so 
hart wie derzeit gearbeitet wird.

In der sehr jungen U23 gab es auch einen Trainerwechsel. Thaqi 
Neli, der schon in der Jugend gute Arbeit geleistet hat, wurde das 
Vertrauen geschenkt, diese junge Truppe weiterzuentwickeln und 
zu fördern. Beim Derby gegen Ober-Grafendorf konnte der erste 
Sieg erreicht werden. 

Das Hauptziel der UHG für diese Saison ist mit Sicherheit die 
Weiterentwicklung beider jungen Mannschaften sowie ein Tabel-
lenplatz im Mittelfeld.

Feldmesse im Rahmen des Sportfestes 2023                                   
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Jugend am Ball

Seit Ende August sind die Nachwuchsmannschaften der 
UHG wieder voll im Einsatz. Die jüngsten Kicker spielen 

in Turnierform und die älteren kämpfen Woche für Woche um 
Punkte.
Am letzten August Wochenende fand unser jährliches UHG-
Sportfest statt. Der Sonntag stand ganz im Zeichen unserer 
Kleinsten und begann mit der Feldmesse, bei der unsere Nach-
wuchshoffnungen zahlreich teilnahmen. Im Anschluss traten 
unsere kleinen Messi‘s in diversen Bewerben bei Top Fußball-
wetter gegen die Teams aus der Umgebung an und konnten tolle 
Ergebnisse erzielen.

Zum Abschluss möchten wir uns nochmals für das zahlreiche
Erscheinen beim Sportfest am Sonntag bedanken und hoffen, 
dass wir auch nächstes Jahr wieder auf lautstarke Unterstützung 
der Kinder zählen können.
Die UHG freut sich auf zahlreiche Zuseher in der kommenden 
Saison!

Sportliche Grüße

Investitionen für die Zukunft

In den letzten Wochen hat sich nicht nur sportlich einiges ge-
tan, sondern es wurde auch fleißig an der Infrastruktur unserer 

Sportanlage gearbeitet! Wir haben uns entschieden, die Flutlicht-
anlagen auf unserem Haupt- und Trainingsplatz auf neue LED-
Technologie zu tauschen. Nach 19 Jahren hatte die alte Anlage 
beim Heimspiel gegen Kirchberg ihren letzten Einsatz. Danach 
wurden die alten 2000 Watt Strahler demontiert (24 Stück) und 
gegen 74 LED Strahler getauscht. Der Anschlusswert der Anlage 
am Hauptspielfeld konnte dadurch von 48 KW auf 22 KW redu-
ziert werden - eine Reduktion auf 46%. Nach den elektrischen 
Umbauarbeiten wurde die Anlage beim Heimspiel am 25. August 
erstmals in Betrieb genommen. In den nächsten Wochen werden 
die alten Strahler am Trainingsplatz ebenfalls getauscht. Auch 
hier können wir den Anschlusswert um 17 KW reduzieren.

Weiters entsteht am Clubgebäude eine neue Photovoltaikanlage 
mit einer Leistung von 30 KWp, welche in den nächsten Wochen 
fertiggestellt wird. Diese kann zukünftig einen großen Teil der 
benötigten Energie decken und die Energiekosten reduzieren.
Es freut uns, mit diesen beiden großen Investitionen einen Bei-
trag zur Energieeinsparung und zum Umweltschutz leisten zu 
können.

Außerdem wurden unsere Parkflächen in den Sommermonaten 
befestigt, was für uns sehr wertvoll ist. Hier wollen wir uns bei 
der Marktgemeinde Hofstetten-Grünau für die großartige Unter-
stützung bedanken.
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Turnverein UNION Hofstetten-Grünau

Bei herrlichem Spätsommerwetter tummelten sich auf dem gro-
ßen Gelände der Freiwilligen Feuerwehr Hofstetten-Grünau 

im Rahmen des Sturmheurigen am 9. September ca. 160 Kinder 
und konnten verschiedene Sport- und Spielstationen absolvieren:  
Bastel- und Malstation, Alles rund um den Bauernhof, Stock-
schießen, Federball, Naturfreunde-Kletterwand und Zielsprit-
zen mit der Feuerwehr. 

Besonders beliebt war der neue große Playground der SPORT-
UNION. 
Am Ninja Track galt es unterschiedliche Hindernisse – wie den 
Stangenwald, die Wand oder den Hürdengarten – zu überwinden, 
auf den Big Balls war Tempo & Gleichgewicht gefragt, am Action 
Tower konnten zwei unterschiedlich steile Ninja Walls raufgelaufen 

werden, um dann die große 
Rutsche hinunterzurutschen 
oder an der Kletterwand her-
umzukraxeln und beim Code 
Cracker war Konzentration 
gefragt.
Zudem stand die abgeschirm-
te Mini Area für die kleineren 
Sportler zur Verfügung und 
der „Innenhof“ sorgte für den 
besten Rundumblick auf die 
Aktiven.

Weitere Attraktionen waren 
Klima-Spielbus der Kin-
derfreunde mit Kinder-
schminken und Gipsen so-
wie ein Riesensandhaufen. 
Unterstützt wurde der Turn-
verein wie jedes Jahr von 
Vereinen und Organisationen, die auch beim Ferienspiel teilgenom-
men hatten.
Als Belohnung erhielt jedes der Kinder Gratis-Getränke und die Ge-
meinde spendierte Würstel oder Pommes. 
Herzlichen Dank an die vielen freiwilligen Helfer sowie an die zahl-
reichen Sponsoren.

Informationen auf unserer Homepage: turnverein3202.sportunion.at

WIR BILDEN DICH AUS!
LEHRLING ZIMMERER/ZIMMEREITECHNIKER (W/M/D)

Du hast Dich für eine Berufsausbildung als Zimmerer oder Zimmereitechniker
entschieden, bist handwerklich geschickt, begeisterst Dich für Technik und den
Werkstoff Holz und suchst nun nach einem Ausbildungsbetrieb, der Dir mit Rat
und Tat zur Seite steht? 

Dann bist Du bei uns genau richtig!

Als Zimmerer- oder Zimmereitechnik-Lehrling stellst Du gemeinsam mit unseren
Teams unter Anleitung Holzkonstruktionen, Dach- und Wandelemente sowie
Fassadenkonstruktionen her. 

Wir begleiten Dich in Deiner Ausbildung zum Zimmerer (3 Jahre) bzw. zum 
Zimmereitechniker (4 Jahre) und zeigen Dir, wie Du das theoretisch Gelernte optimal in der 
Praxis anwenden kannst. 
Wir geben Dir praktische Einblicke in die gesamte Herstellung unserer hochwertigen 
Holzkonstruktionen. Du kannst die Lehre auch mit der Matura kombinieren; nach der Lehre 
warten weitere Entwicklungs- und Einsatzmöglichkeiten auf Dich.

Better with wood - Better with you! Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen.

Rubner Holzbau GmbH Ober-Grafendorf
Manuela Floh
Tel.: +43 (2747) 2251-350 
E-Mail: job.obergrafendorf@rubner.com
www.rubner.com Jetzt online bewerben!
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Vom 1. bis 3. September 2023 nahm die Landjugend Hofstet-
ten-Grünau am Projektmarathon der Landjugend Niederös-

terreich teil, bei dem sie in nur 42,195 Stunden ein gemeinnützi-
ges Projekt in ihrer Gemeinde realisierten. Am Freitagnachmittag 
erhielten sie das bis dahin geheim gehaltene Projekt von Bürger-
meister Arthur Rasch und Projektbetreuer Benjamin Fuxsteiner.

Ihre Aufgabe bestand darin, hinter dem Bürger- und Gemeinde-
zentrum eine Paletten-Lounge für das Café zu bauen, eine Sitzge-
legenheit zu schaffen und sie mit Kies auszulegen. Die fleißigen 
Mitglieder gestalteten außerdem eine Spielmöglichkeit, drei Re-
laxliegen und bepflanzten Blumentröge. Auch Öffentlichkeitsar-
beit und die laufende Projektdokumentation waren Teil der Auf-
gabenstellung.

Das gesamte Wochenende über waren die vielfältigen Talente der 
Mitglieder gefragt. Holzarbeiten, Nähen für Polster und gemüht-
liche Sitzgarnituren, Berichterstattung, Social Media Betreuung 
und Flyergestaltung waren gefordert.

Am Sonntagnachmittag präsentierte die Landjugend stolz das 
Ergebnis am Parkplatz hinter dem BGZ: A gmiadlichs Platzl in 
Hofstettens Kern - do verweilen olle gern.

Trotz kurzer Nächte und Zeitdruck haben sie sich gegenseitig 
motiviert und alles gegeben. Jeder brachte seine Talente ein. Ge-
meinsam waren sie unschlagbar.

Die Landjugend sagt Danke an alle Helfer und freut sich über 
einen Besuch ihres Projekts in Hofstettens Kern. 
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NÖs-Senioren Hofstetten-Grünau

Unsere Senioren waren in den letzten Monaten sehr aktiv.
Im Juni besuchten wir die Firma Waldland. Es gab eine sehr 

informative Führung über den Kräuteranbau, das Ernten und die 
Vermarktung. 
Der Einladung zum Ausflug ins Parlament folgten fast 100 Per-
sonen. Die Führung durch das Haus, wo unsere Politiker arbeiten 
war hoch interessant. Am Nachmittag vergnügten sich die Seni-
oren im Prater. 

Ehrenpreis der Landeshauptfrau für 

die Blasmusik Hofstetten-Grünau

Am 15. Juni 2023 wurden der Obmann des Blasmusikver-
eins Hofstetten-Grünau Josef Grubner, Kapellmeister 

Anton Artner und geschäftsführenden Gemeinderat Günter 
Graßmann ins Haus der Musik nach Grafenwörth geladen. 
Dort wurden sie von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
mit dem Ehrenpreis in Bronze ausgezeichnet. Das Land Nie-
derösterreich ehrt Mitgliedskapellen des NÖ Blasmusikver-
bandes, die sich an Konzert- und Marschmusikbewertungen 
beteiligen.

Von 13. bis 15. September waren ca. 40 Mitglieder in der Süd-
Ost-Steiermark unterwegs. In Stainz konnten wir in der Ölma-
nufaktur die Erzeugung des „grünen Goldes“ verfolgen. Danach 
gab es eine Tour mit dem Flascherlzug. Am zweiten Tag besuch-
ten wir die Riegersburg und den Stubenbergsee. Vor der Heim-
fahrt am 3. Tag besuchten wir noch die Hundertwasserkirche in 
Bärnbach. Danach fuhren wir zur Teichalm. Es waren drei wun-
derschöne Tage in geselliger Runde der Senioren. 

Mittwochs wird unsere Heimat regelmäßig erkundet. Die Nordic 
Walking Gruppe ist fleißig unterwegs, unter anderem gab es eine 
Wanderung zur Steinleitenalm und Köllnhofhütte. 
Die Fahrradgruppe unternahm Ausflüge zum Kräutergarten, 
Kunstbahnhof und Mostbrunnen. Geradelt wurde auch zur Stein-
leitenalm, wo wir uns mit der Walkinggruppe trafen. Weiteres 
Ziel war der Skywalk und das Hieblkreuz. 

Am Landeswandertag in Euratsfeld waren auch 11 Teilnehmer 
aus unserer Gemeinde unter den 3000 Wanderlustigen mit dabei.
Einmal im Monat messen sich die Mitglieder beim Kegeln um 
die meisten Punkte. 
Der Spielenachmittag ist ein willkommenes Ziel zur Gesell-
schaftspflege. 

Der Herbst bringt dank unseres Organisationsteams auch wieder 
interessante Ziele wie zum Beispiel die Seniorenwallfahrt mit un-
serem neuen Pfarrer. Die Operettenfahrt nach Blindenmarkt ist 
mittlerweile auch ein Fixpunkt im Programm. Die Heurigenfahrt 
im November und die Weihnachtsfeier sind sehr willkommene 
Stunden bei unseren Mitgliedern.

Wir wünschen allen Gemeindebürgern und Mitgliedern einen 
schönen geselligen Herbst.

Es grüßt euch Obfrau Christine Gruber und der Vorstand!
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Mein Freiwilliges Soziales Jahr am Antlashof

Mein Name ist Sofia, ich komme aus Hainfeld und bin  
19 Jahre alt. Im Rahmen meines Freiwilligen Sozialen Jah-

res arbeitete ich von September 2022 bis Juli 2023 am Antlashof 
in Hofstetten-Grünau und möchte auf diesem Weg etwas von die-
sem wunderbaren Jahr berichten. 

Als Erstes sollte ich vielleicht erklären, was ein Freiwilliges So-
ziales Jahr oder auch FSJ genannt, eigentlich bedeutet. Es gibt 
viele Gründe, warum sich Jugendliche für ein FSJ entscheiden. 
Manche wollen in den sozialen Beruf hineinschnuppern, Bur-
schen machen ein FSJ als Alternative zum Zivildienst oder man 
möchte nach der Matura nicht gleich zum Studieren anfangen, so 
wie in meinem Fall. Ein Freiwilliges Soziales Jahr kann zehn oder 
elf Monate dauern, in denen man vier Mal eine Seminarwoche 
besucht. Dort tauscht man sich mit anderen FSJ-ler aus, belegt 
unterschiedliche Kurse wie Persönlichkeitsbildung oder Praxis-
übungen, kann seine Sorgen sowie Ängste teilen und unternimmt 
Ausflüge mit neugewonnen Freundinnen und Freunden. Zusätz-
lich gibt es viele verschiedene Bereiche, in denen man tätig sein 
kann. Hier am Antlashof arbeite ich im Bereich „Menschen mit 
Beeinträchtigungen“, mit speziellem Fokus auf psychische Er-
krankungen. Es gibt aber auch Einsatzstellen mit körperlich be-
einträchtigten Menschen, man kann sein FSJ im 
Kindergarten oder im Altersheim absolvieren oder 
aber auch mit obdachlosen Personen zusammenar-
beiten. Somit ist für jeden etwas dabei. 

Auch hier am Antlashof ist die Arbeit vielfältig. Es 
gibt Arbeitsbereiche, wo zwei bis fünf Gäste von 
den jeweiligen Arbeitsanleiter:innen betreut wer-
den. So gibt es die Küche, die jeden Tag ein un-
glaubliches Essen auf den Tisch zaubert und den 
Garten, wo unterschiedliche Gemüse- und Obst-
sorten für uns, aber auch für den Verkauf angebaut 
werden. Die Kreativwerkstatt bastelt wunderschö-
ne Deko und bei den Pferden müssen jeden Tag der 
Stall ausgemistet und die Pferde versorgt werden. 
Dann gibt es noch die Holz- beziehungsweise Me-
tallwerkstatt, wo im Winter Bäume gefällt, Dinge 
am Hof repariert oder auch neue Schilder, Regale 
oder Ähnliches gebaut werden. Ich war jeden Tag 
in einem neuen Bereich eingeteilt, wo ich die je-
weiligen Arbeitsanleiter:innen und somit auch die 
Gäste unterstützte. Wenn ich beispielsweise in der 
Küche mitgeholfen habe, war ich für die vegetari-
schen Gerichte, für die Mehlspeisen oder das Brot 
verantwortlich. In der Kreativwerkstatt habe ich 
das Kartensticken übernommen, wo ich fast jeden 
Freitag gemeinsam mit den Gästen Weihnachts-, 
Oster- oder Glückwunschkarten gestickt habe, die 
dann für den Verkauf hergerichtet wurden. Zudem 
kutschierte ich manchmal die Gäste in der Früh 
vom Bahnhof zum Hof und am Nachmittag wieder 
zurück in den Ort. Ich erledigte Einkäufe, unter-
stützte Klienten beim Tagesstättenputz, der jede 
Woche zwei Mal erledigt wird und nahm auch an 
Supervisionen und Teambesprechungen teil. 
Gerade durch diese Vielfalt an Aufgabenbereichen 

konnte ich mir ein breites Wissen an allgemeinen Themen aneig-
nen. So habe ich meine Liebe zum Kochen entdeckt und auch 
bemerkt, dass Putzen eigentlich gar nicht so schlimm ist. Außer-
dem weiß ich jetzt, wie man Bäume fällt, Pferde putzt und wie 
man reitet, zumindest mehr oder weniger. Ich kann jetzt eine nor-
male Pflanze von Unkraut unterscheiden, weiß jetzt, dass Hüh-
ner im Grunde kleine Dinosaurier sind und dass jeder Mensch 
eine einzigartige Geschichte hat und ich kein Recht dazu habe, 
sie deshalb zu verurteilen. Im Laufe dieses Jahres konnte ich 
so viele unterschiedliche Persönlichkeiten kennenlernen, egal 
ob die Gäste am Hof, meine lieb gewonnenen Kolleginnen und 
Kollegen oder die anderen FSJ-ler. Alle haben mir eine Sache 
besonders aufgezeigt: Jeder Mensch hat sein Päckchen zu tragen. 
Und dieses Päckchen ist nicht das einzige, was einen Menschen 
ausmacht. Jeder Mensch hat eine Chance verdient und sollte so 
respektiert werden, wie er ist. 
Somit schließe ich den Abschlussbericht über mein Freiwilliges 
Soziales Jahr und möchte mich auf diesem Weg bei allen Men-
schen bedanken, die ich dadurch kennenlernen durfte. Es war 
eine wundervolle Zeit, die ich nie vergessen werde!  

Verfasst von Sofia Milinovsky-Latour
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Malen macht Freude

Ein sonniger Tag, wie man ihn sich nicht besser wünschen 
hätte können. So blicken wir auf den 25. Juni zurück.

Am frühen Nachmittag zog eine erwartungsvolle Kinderschar 
zum Lebenshof Oberberg. Kreatives Malen mit Naturfarben, 
umrahmt von wunderschöner Natur und von hier lebenden 
Enten, Ziegen und einem Pferd, war angesagt.
Voller Spaß brachten die anwesenden Kinder ihre Ideen und 
Eindrücke zu Papier. Es wurde mit Farben nicht gespart und 
viele Mischungen probierte man so lange, bis die vorgestellte 
Farbe im Ton passte.
Unterstützung und Anregung erhielten die Kinder von den 
Vereinsmitgliedern Laura Staindl, Anna Karner und Xenia 
Hintze. Wahre Kunstwerke sind entstanden, die in allen Fa-
cetten leuchteten.

Zum Abschluss gab es ein liebevoll gestaltetes Buffet mit ge-
sunder vegetarischer Kost, welches mit Freude und Appetit 
angenommen wurde.
Fazit: Den Wunsch nach Wiederholung werden wir gerne in 
die Planung aufnehmen.

Lebenshof Oberberg 
Verein mit Bewusstseinsbildung

WWW.ELOTECH.EU
EL  TECH

www.optica.st

BRILLEN
KONTAKTLINSEN
SONNENBRILLEN
SPEZIALSEHHILFEN
Optikermeister Sebastian Krainer 
Mariazeller Straße 11, A-3202 Hofstetten
T +43 2723 80200, E hofstetten@optica.st

MIT WEITBLICK        
ZU KLAREN LOSUNGEN

A-3500 Krems, Steiner Landstraße 27a 
T +43 2732 806-0, W www.hydro-ing.at
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Die Bäuerinnen
Kräuterweihe
Am 3. September fand die bereits zur Tradition gewordene Kräu-
tersträußerlweihe in der Pfarrkirche Grünau statt. Geweiht wur-
den die über 300 Sträußerl von Pfarrer Pater Altmann. Nach dem 
Gottesdienst freuten sich die Messebesucher über die geweihten 
Kräuter.
Am Bauernhof Fuchs in Grünau wurden die Kräutersträußerl 
von den Bäuerinnen mit Begeisterung gebunden. Ein Büscherl 
besteht aus sieben verschiedenen Kräutern wie Ringelblume, La-
vendel, Schafgarbe, Dost, Rosmarin, Thymian und Malven. Die 
Kräuter wurden zuvor in den Hausgärten und auf den umliegen-
den Wiesen gesammelt.

Ferienspiel
Der Bauernhof der Familie Stückler war auch heuer der Austra-
gungsort des Ferienspieles der Bäuerinnen. Zahlreiche interes-
sierte Kinder nutzten das Angebot und lernten einen Bauernhof 
hautnah kennen. Kühe füttern, Trettraktor fahren und Katzen 
streicheln waren neben zahlreichen anderen Aktivitäten beson-
dere Highlights.

Pielachtaler Classic Concerts im Herbst 2023

Bei Erscheinen dieses Gemeindekuriers sind die Philharmonischen Klänge des PCC-Konzerts vom 
1. Oktober 2023 bereits verklungen. Mit dem humoresken Streichquartett „5 vor 12“ ist wieder ein 

Werk, das von Gerhard Habl in Grünau geschrieben wurde, von hochkarätigen Musikern im Pielachtal 
uraufgeführt worden.

Das nachfolgende Konzert wird am Samstag, 
11. November 2023 um 19:30 Uhr im GuK 
Rabenstein stattfinden. Es wird das Ensemb-
le „Profundi“ in einer seltenen Kombination 
auftreten: Bassbariton Rupert Bergmann, 
Fagottist Robert Brunnlechner (gebürtiger 
Rabensteiner) und die Pianistin Tsveta Di-
mitrova. Sie werden für ein abwechslungs-
reiches Programm sorgen! 

Nähere Informationen auf der Homepage www.pielachtal-classic.at

Die Hofstettner-Knirpse 

  laden zum Kontaktkaffee ein 

Was passiert in unserer Gruppe?  

Die Kinder treffen sich regelmäßig in Begleitung ihrer Mütter, Väter, Omas, Opas,… 
Es wird gesungen, gespielt, getanzt & gelacht. 

Auch die Feste im Jahreskreis feiern wir in gemütlicher Runde. 
So verbringen wir gemeinsam ein paar heitere Stunden! 

 

Dienstag ist Kontaktkaffee, 
 

und dazu laden wir euch herzlich ein, die Zeit von 9:00 bis 11:00 Uhr  
gemeinsam im Pfarrhof Hofstetten-Grünau zu verbringen. 

 
 

Termine für das kommende Semester:  
 

12. September 2023 
26. September 2023 
10. Oktober 2023 
24. Oktober 2023 
07. November 2023 
21. November 2023 
05. Dezember 2023 
19. Dezember 2023 
09. Jänner 2024 
23. Jänner 2024 
 
 
Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden mit unseren Knirpsen! 

Bei Fragen stehen wir euch gerne zur Verfügung 
Christina Falkensteiner 0676/5603730 
Sabrina Hammerschmid 0676/5454172 

Spielefest
Am Kinderfest des Turnvereins waren die Bäuerinnen auch aktiv 
dabei. Die Station mit interessanten und lehrreichen Spielen rund 
um den Bauernhof wurden von zahlreichen Kindern genutzt. 
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Standesamt

Wir betrauern
27.06.	 Fuchs Josef	 Grünau
07.07.	 Hofegger Gerhard	 Mainburg
12.08.	 Helferstorfer Othmar	 Grünauer Straße
31.08.    	Scholze-Simmel Oskar   	 Grünsbach
08.09.    	Scheuchl Alfred               	 Zinnergasse
11.09.    	Pandion Anna    	 Raintalstraße
24.09.	 Mentil Elfriede 	 Kirchenplatz

21.07.2023 
Teubel Stefan
Niedl Karin

Eheschließungen

19.08.2023 
Dammbeck Marion
Lauterbach Alexander

02.09.2023 
Lienbacher Marion
Schleifer Bernhard

15.09.2023 
Kögel Julia
Karner Arnold
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	Geburten

23.05.	Kendler Kilian	
	 Kilber Straße

Ohne Foto:

07.08.	Griesauer Leonie	
	 Am Brunnhof

12.09. Rotheneder Adrian        	
	 Grünsbach

17.09. David Jakob                      	
	 Grünsbach

08.06.	Ulrich Julian Alexander	
	 Aigelsbach

06.07.	Schatzl Marie	
	 Konvalinastraße

15.07.	Winter Rosalie	
	 Lilienstraße

11.04.	Ziegelwanger Nils	
	 Am Brunnhof
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Jubiläen

Jubiläen

Am 19. September lud die Marktgemeinde Hofstetten-Grünau alle Bürgerinnen und Bürger, die im Juli, August oder Sep-
tember ihren 80. oder 85. Geburtstag oder ein Hochzeitsjubiläum gefeiert haben zu einer Gratulationsfeier in das Gasthaus  

Strohmaier.
Es wurde von Gemeinde, Pfarre, Bauernbund, Bäuerinnen, Senioren und Pensionisten folgenden Jubilaren gratuliert:

Elfriede und Karl Hochebner Maria und Robert Moser

Ilse und Alois HollausErna und Josef Käfinger

Christine TiefenbacherRoswitha und Franz Schaberger

Gnaden Hochzeit (70 Jahre) Diamantene Hochzeit

Diamantene Hochzeit Goldene Hochzeit

Goldene Hochzeit 85. Geburtstag
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Elfriede LanzenhoferJosefine Ramel

85. Geburtstag

Gertrude Koller

80. Geburtstag

80. Geburtstag

Erfolg

Jasmine Stritzl, Grünsbach, 
hat das Bachelorstudium „Ge-
sundheits- und Krankenpfle-
ge“ an der Fachhochschule St. 
Pölten mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen. Es wur-
de ihr der akademische Titel 
Bachelor of Science in Health 
Studies (BSc) verliehen.
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Service

Gemeindeamt

Telefon +43 2723 8242 
Bürgermeister	 DW 12
Amtsleitung	 DW 29
Sekretariat	 DW 14
Bürgerservice	 DW 10, DW 11, DW 25
Buchhaltung	 DW 20, DW 13
Bauamt		  DW 16, DW 17
Standesamt	 DW 16, DW 17
Fax		  DW 30

gemeinde@hofstetten-gruenau.gv.at
buergermeister@hofstetten-gruenau.gv.at

www.hofstetten-gruenau.gv.at

Parteienverkehrsstunden
Mo, Di, Mi, Fr: 	 08:00-12:00 Uhr
Di: 		  16:00-18:00 Uhr
Do: 		  09:00-12:00 Uhr

Wichtige Telefonnummern

Feuerwehr-Notruf 122
Polizei-Notruf 133
Polizeiinspektion Rabenstein +43 591 333 173
Rettung-Notruf 144
NÖ Ärztedienst 141
Gesundheitsnummer 1450
Arbeitsmarktservice St. Pölten +43 2742 309
Bestattung Josef Grubner +43 664 192 3880
Bestattung Bärbel Schwaiger +43 680 157 4003
Bezirkshauptmannschaft St. Pölten +43 2742 9025
Finanzamt Lilienfeld St. Pölten 	050 233 233 für Privatpersonen
	 050 233 333 für Unternehmer
Landesgericht St. Pölten und Grundbuch +43 2742 809
Pfarre Grünau +43 2723 8421
Rauchfangkehrer Rudolf Novotny +43 2742 363 583

Ärzte/Gesundheitseinrichtungen
Gemeindearzt, Kassenarzt für Allgemeinmedizin,  
Privatordination für Gynäkologie Dr. Eduard Zeller
Hauptplatz 10, +43 2723 2939

Kinderärztin Dr. Katharina Aichberger-Ambrozy
Mariazeller Straße 11, +43 2723 8181

Zahnärztin Dr. Manuela Plitt
Baesbergstraße 1, +43 2723 8282

Augenwahlfacharzt Dr. Martin Riedl
Mariazeller Straße 11-13, +43 2723 80200

Fachärztin für Physikalische Medizin, Ärztin für Allgemein-
medizin, Osteopathie, Craniosacrale Therapie, Akupunktur 
Dr. Ursula Höllwarth-Sigut
Hauptplatz 10, +43 681 103 15610

Psychotherapeutin Mag. Sabine Brenner, MSc. 
Mariazeller Straße 11a/2/5, +43 660 211 3071

Geburtsvorbereitung und Rückbildungsgymnastik,  
Hebamme Heidi Wieland
+43 2722 2297 od. +43 676 489 3700

Pielachtal Apotheke zum heiligen Georg,  
Mag. Pharm. Josef Schinoda
Mariazeller Straße 13/5, +43 2723 778 99

Tierarzt Mag. Michael Pachlinger
Am Brunnhof 20, +43 2723 8190 od. +43 664 951 4284

Hilfswerk Pielachtal
+43 59 2495 6710

Volkshilfe Niederösterreich
+43 676 8676

Gemeindeeinrichtungen 

Postpartner 
Hauptplatz 3-5, +43 2723 8242 26
post@hofstetten-gruenau.gv.at
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr: 	 08:00-12:00 Uhr
Di:		  15:00-18:00 Uhr
Do:		  09:00-12:00 Uhr

Wirtschaftshof
Grünauer Straße 8, +43 664 234 9230
bauhof.hofstetten-gruenau@ktp.at

Tagesbetreuungseinrichtung
Grünauer Straße 24, +43 680 140 8558
tbe@hofstetten-gruenau.gv.at

NÖ Landeskindergarten
Grünauer Straße 24, +43 2723 8367
kindergarten-3202@ktp.at

Volksschule Hofstetten-Grünau
Kirchenplatz 5, +43 2723 8218
vs.hofstetten-gruenau@noeschule.at

Mittelschule Hofstetten-Grünau-Rabenstein
Kirchenplatz 5, +43 2723 8233
nms.gruenau-rabenstein@noeschule.at

Musikschule Pielachtal
Kirchenplatz 5, +43 664 860 5573
direktion@musikschule-pielachtal.at

Volkshochschule Pielachtal
Hauptplatz 3-5, +43 2723 8242 29
vhs-pielachtal@hofstetten-gruenau.gv.at

Multimediathek
Hauptplatz 3-5, +43 2723 8242 32
mmt@hofstetten-gruenau.gv.at

Telehaus NÖ

www.telehaus.at

GmbH

3153 Eschenau Tel: 02762 / 67380

Outsourcing - Werbegrafik - Satz - Druck - IT-Services
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Redaktionsschluss
Ausgabe 4/2023: 27. November 2023
Erscheinungstermin: 51. Woche

Impressum
Eigentümer, Herausgeber, Verleger, Redaktion: Marktgemeinde Hofstetten-Grü-
nau, Hauptplatz 3-5, 3202 Hofstetten-Grünau Redaktionelle Mitarbeiter: Margit Grub-
ner, Carina Eigelsreiter Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Arthur Rasch 
Anzeigenkontakt: Telehaus NÖ GmbH, Tel. +43 2762 673 80 Fotos: Redaktionsteam 
bzw. zur Verfügung gestellt Auflage: 1.400 Stück, kostenlose Zustellung an jeden Haus-
halt  Grafische Produktion: , Mainburg 7, 3202 Hof-
stetten-Grünau,  Medienzweck: Information der Bevöl-
kerung gemäß den Bestimmungen der NÖ Gemeindeordnung Erscheinungsweise: 
Mindestens vierteljährlich Erscheinungsort, Verlagspostamt: 3202 Hofstetten-Grünau

Abfallentsorgung
Abfuhrtermine 4. Quartal 2023

Biomüll
Donnerstag, 12.10.2023		  Donnerstag, 23.11.2023
Mittwoch, 25.10.2023		  Donnerstag, 07.12.2023
Donnerstag, 09.11.2023		  Donnerstag, 21.12.2023

Restmüll
Freitag, 20.10.2023		  Freitag, 15.12.2023
Freitag, 17.11.2023		
(17.11. und 15.12. inkl. Einpersonenhaushalte)

Gelber Sack/Verpackungen/Dosen
Mittwoch, 18.10.2023		  Mittwoch, 13.12.2023
Mittwoch, 15.11.2023		

Altpapier
Mittwoch, 18.10.2023		  Mittwoch, 29.11.2023

Öffnungszeiten - Altstoffsammelzentrum 
Oktober	 Do.	 05.10.2023	 14:00 - 18:00 Uhr
	 Sa.	 07.10.2023	 08:00 - 11:00 Uhr
	 Do.	 12.10.2023	 14:00 - 18:00 Uhr
	 Do.	 19.10.2023	 14:00 - 18:00 Uhr
November	Sa.	 04.11.2023	 08:00 - 11:00 Uhr
	 Do.	 09.11.2023	 14:00 - 18:00 Uhr
	 Do.	 16.11.2023	 14:00 - 18:00 Uhr
	 Do.	 23.11.2023	 14:00 - 18:00 Uhr
	 Do.	 30.11.2023	 14:00 - 18:00 Uhr
Dezember	 Sa.	 02.12.2023	 08:00 - 11:00 Uhr
	 Sa.	 16.12.2023	 08:00 - 11:00 Uhr

Jetzt bewerben: jobs-pflege.at

DAS GUTE  
LIEGT SO NAH.
GENAU WIE DEIN 
NEUER JOB.

ÖSTERREICHS

IN DER PFLEGE

ZU HAUSENr.1
KOMM ZU

JOBS-PFLEGE.A
T

Hilfe und Pflege daheim Pielachtal sucht
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger*in |
Pflegefachassistent*in | Pflegeassistent*in |
Fachsozialbetreuer*in Altenarbeit | Heimhelfer*in

■ Arbeite in deiner Region
■ Flexible Arbeitszeitmodelle
■ Teilzeit / Vollzeit
■ Keine Nachtdienste
■ Familienfreundliches Arbeitsumfeld
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Genuss auf Schiene im Panoramawagen der Mariazellerbahn
Frühstücksgenuss, kulinarische Themenfahrten und atemberaubende Ausblicke.

Infocenter | +43 2742 360 990-1000 | www.niederoesterreichbahnen.at | www.mariazellerbahn.at


